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Die Landtagsſeſſion 58 en flat einer auf Mıregung des in den Ortskrankenkaſſen 4078 958, den Be⸗ und bieten der aus 211 Mann beſtehenden Ber ſchoſſen. Von dem nach Beling elfen 
genaunte Antrag Staatsminiſteriums triebskrankenkaſſen 2 280 651, den Innungs⸗ſatzung auch unter ungünſtigen klimatiſchen Vers deutſchen Detachement und von den dortigen Ges 


i geſtern Nachmittag in einer gemeinſamen Herrn Vizepräſſdeutlen des 0 8 zimt 2 N 
F ü f,, , ĩ11y. )), 
Zeich stanten en a — F 655 folgten] fälle (mit Krankeugeldbezug) belief ſich auf] in Oſtaſien nach der Durchführung der Neu⸗ dem „Bureau Reuter“ noch aus Techiſn gemeldet: 
worden. zu Hohenlohe geſch a wre a Petitionen von ger 3 002 593 mit 53 201 173 Kraukheitstagen, für formation des Kreuzergeſchwaders und der Ane] In Folge der Beſchießung flog ein chi neſiſches 
Das Herrenhaus war um 3 Uhr zuſammen⸗ tingeren allgemeinem Jutereſſe. welche 128 057 330 Mark Krankheitskosten ver⸗ kunft des dritten Kanonenbootes iſt, ergiebt] Pulvermagazin in die Luft. Das britiſche 
getreten, um über das Yanrenhandftenergeieh Uugerem a dem ausgabt wurden, von denen 54 390 489 Mark folgende Zuſammenſtellung: Bis jetzt beſitzt Kriegsſchiff „Algerine“ wurde beſchädigt, 
und die ſchleſiſche Hochwaſſervorlage, in denen aaa auf Krankeugelder entfallen. Obſchon im Jahre unſere dortige Seemacht eine Gejamtbejagung | zwei Offiziere und vier Mann wurden ver⸗ 

das Abgeordnetenhaus in . heutigen Sitzung Kieler Woche 1898 auf 1 Mitglied nur 0,34 Erkrankungsfälle von 2223 Mann, eine Beſtückung von 134 Ge⸗wundet. 

Aenderungen vorgenommen hatte, nochmals Be⸗ Zur = = mit 6,07 Seranfheitstagen (1897: 0,36 mit 6,18) ſchützen und ‚ein Deplacement von 27800 Tone 5 Der franzöſiſche Miniſter des Aeußeren 
ſchluß zu faſſen. Hierbei v ollzog ſich ein Vor⸗ An dem Hafeubilde, das der Beſucher der kamen, find. die Krankheitskoſten weiter gewaihten ; nen. Künftig wird N 2600, Mann, 192 Ge⸗] Delcaſſe hat den franzöſiſchen Geueralkonſul in 
gang, den man im preußiſchen Herrenhauſe kaum] Kieler Woche vorfinden wird, fehlen zur Zeit die |fie betrugen auf 1 Mitglied 1898: 14,60 Mark, ſchütze To 36 459 Tonnen Raumgehalt aufe] der franzöſiſchen Provinz Huhnan beauftragt, die 
erwartet haben würde . Die Linke nämlich, die zur am 19. ſtaltfindenden Seeregatta des Nord⸗ 1897: . 13,81 Mark. 47 ur Ban Der „Tiger“ iſt für das mikroneſiſche] Franzoſen, welche in dieſem Gebiete augeſiedelt 
am Mittwoch nicht widerſprochen hatte, als man] deulſchen Negattavereins von Kuxhafen abgegan⸗ Das Vermögen Ende 1898: 147 775 854 e beftimmt, gehört aber der oſt⸗f ſind, in das franzöſiſche Gebiet von Tonking zu 
die eventuell vom andern Hanſe abgeänderten genen großen Renn⸗ und Krenzeryachteu, wie] Mark überſteigt bereits die Jahresausgabe von aſiatiſ RL ‚Station au. Da er bei feinem ges bringen. Der Miniſter erhielt geſtern folgendes 
Vorlagen auf die nächſte Tagesordnung ſetzte, B. „Meteor“, „Iduna“, „Comet“, ſowie 142 891 422 Mark; jedoch iſt der Stand nicht | ringen Tiefgang ſchwerer armirt iſt als die] Telegramm vom betreffenden Generalkonful: 
erhob heute, gestützt auf eine Veſtimmung der S. M. Y. „Hohen zollen der kleine Kleuzer für alle Kaſſenarten gleich günſtig. Es bettug: Schweſterſchiffe „Iltis“ und „Jaguar“, iſt er zur] Der Vizekönig verweigert mir und meinen 
Geſchäfts ordnung der zufolge Vorlagen erſt am] „Hela“, der'ſchnelle „Sleipuer“ und „Mars mit] die Geſcnntausgabe bei der Gemeinde⸗Kranken⸗ Verwendung auf dem Peiho vorzüiglich geeignet, Begleitern, das chineſiſche Gebiet zu ver 
dritten Tage nach der Vertheilung berathen wer⸗ ſeinen Tendern, die jetzt dor Helgoland das Erz verſicherung 12 667716 Mark, das Vermögen Es iſt daher anzunehmen, daß der „Tiger“ laſſen. Wir find thatſächlich Gefaugene 
den dürfen, ſofern 10 Mitglieder einer früheren] gebuiß des am 16. begonnenen Reuueus der 961.167 Maik, die Geſamtausgabe bei den vorerſt nach dem Ausſtandsgebiet Takn⸗Tientſin⸗] der Chineſen. Die Eingeborenen ſtetken 
Berathung wideriprechen, gegen die heutige Ver großen engliſchen Kreuzerhachten von Dover nach Ortskraukenkaſſen 65 982 718 Mack, das Ver. Peking dampfen wird, die Häuſer der Franzoſen in Brand und 
rathung des Waareuhausſtenergeſetzes Einſpruch.] Helgoland abwarten. An dieſem Weitſegeln] mögen 61.380 428 Mark, die Geſamtausgabe bei — entivenden ihnen Werthſachen.“ Nach Ems: * 
nimmt auch die zwar unter deulſcher Flagge] den Vetrieb :⸗(Fabrik⸗)Kraukenkaſſen 46 318341] = - I pfang dieſes Telegrammes lief der Miniſter 1 
den chineſiſchen Votſchafter in Paris zu 


Dieſe dem Geſetze zwei Stunden vor dem feſt⸗ 8 1e id den ener War Jeb eie ) 0 r 5 ; 
Seſſionsſ reitete formale] ſegelude, aber in Amerika gebaute nud von ei Mark, das Vermögen 64.619 171 Mark, die Ge⸗ a abs f 2 3 6 

Saen un ben We Ein engliſchen. Beſatzung, geführte 1 ſamtausgabe bei den Baukrankenkaſſen 433 665 Vie Zuſtände 4 China ſich bitten und erſuchte ihn, ſofort tele⸗ 
mann, Becker und Bender mit ihrer Geguerſchaft „Clara“ des Fabrikbeſitzers Glülleaume aus Köln Mack, das Vermögen 297737 Mark, die Ges geſtalten ſich fortgeſetzt ungünſtiger und mit Recht Igrapsifch dem Vizekönig mitzutheilen, Da 

gen das Geſetz begründet, trug alle Merkmale] Theil. >; 7 ſamtausgabe bei den Junungskraukenkaſſen fürchtet mau, daß eine allgemeine Hetze gegen Frankreich ihn für das Leben der Fran: 
der Obstruktion, wie entſchieden die Herren dieſen Wenn noch „Aegir“ und „Odin“ von dem 2 376745 Mark, das Vermögen 2 417 892 die Ausländer verauſtalſet wird, eine ſolche brach zoſen verantwortlich machen werde. 
Vorwurf auch ablehnten. Graf Eulenburg und] Flottmachen des Rieſendampfers „Deulſchland“] Mark, die Geſamkausgabe bei den eingeſchriebenen | bereits in Peking in der Dounerſtag⸗Nacht aus.“ Der chiueſiſche Geſandle Tſching- Aſchang 
Herr v. Wedel wieſen auf die ſachlichen Gründe im Stettiner Haff und „Hohenzollern“ nebſt Des Hülfskaſſen 14053 628 Mark, das Vermögen Einige der ſchönſteu Gebäude im öſtlichen Thelle richtete ſofort nach ſeiner Unterredung mit 
bin aus denen der Aufſchub der Berathung in] gleitung von der Nordſee zurückgekehrt, ſo wird] 15 918 727 Mark, die Geſamtausgabe bei den Pekings wurden niedergebrannt, Hunderte von Delcaſſs eine lange Depeſche an den Vizekönig 
dieſem Falle keinen Sim haben würde, doch] der Kriegshafen wie folgt beſetzt fein. Im landesrechtlichen Hülfskaſſen 1 058 609 Mark, Eingeborenen, Chriſten und Bedienſtete von Aus⸗ von Münnan. In der chineſiſchen Geſandtſchaſt 
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Die Herren auf der Linken blieben] innerſten Hafen find verankert „Skorpion“ und] das Vermögen 2 180 732 Mark. ländern, wurden innerhalb zweier Meilen vom iſt man ſicher, eine befriedigende > 
Bei "ber Betonung ihres formellen Rechts. Die] Natter»; es werden dann folgen zuerſt in ein: | en kaiſerlichen Palaſt niedergemetzelt. Es war eine züglich zu erhalten, meme, er der Yilnnaner = 
Situation änderte ſich erſt, als der Präſident facher Reihe an Bojen liegend, das Schulſchiff L — — — bange Nacht für alle Ausländer, die unter dem] Vizekönig durchaus kein Franzoſengeguer iſt. 4 


Furt zu Wied erklärte, es werde eine neue Sitzung „Nixe“, der „Aeglr“, der niederländiſche Kreuzer 7 rf g sul Schutz der fremden Wachen geſammelt worden] Wenn er den Konſul Francois ni d 
Sf Mitwoch anberaumt werden, wenn der er⸗„Noord Brabant“, der Odin“, „Hohenzollern . Unſere oſtaſiatiſchen Streitkräfte. waren. Die Borer brannten die öſtliche katho⸗ ließ, war er, — Ki Gineſpche Gesandte 
hobene Widerſpruch aufrecht erhalten werden jollte. | „Friedrich Karl, „Kalſer Wilhelm II. „md Die Reichsregierung beabſichtigt, vor Ablauf liſche Kathedrale, die großen Gebäude der Lon⸗ vielleicht von der Erwägung geleitet daß det 
Damit entfiel die Ausſicht, das Geſetz mit Hülfe] „Charlotte“. Dicht unter Land liegen „Grille“, dieſes Jahres die ältern Kreuzer in Oftafien aus] doner Miſſion, das amerikauiſche Miſſionsamt.] Konſul und die Franzoſen auf der weiten Reiſe 
der Geſchäftsordnung zu Falle zu beingen, das tiürfifhe Flaggſchiff „Senke und das] dem Geſchwaderverband auszuſcheiden und durch] ferner alle von den fremden Augeſtellten des] bis Tonking in die Hände der Piraten falln 
und man benuß e die erſte Gelegenheit zum Ein⸗ Kanonenboot Luchs, denen ſich ſpäter die] moderne Schiffe zu erſetzen. Die Kreuzer „Jrene“] Seezollamts bewohnten Gebäude im Often derſ könnte. Nach einer Privatmeldung aus Shanghai 5 
lenken. Während einer kurzen Unterbrechung der] Dampfyacht „Ehriſla⸗ des Erzherzogs Slephau] und „Gefion“ ſollen zurückberufen und durch die] Stadt nieder. Die weiteren neueingetroffenen] hätte der portugieſiſche Vertreter in Macao 2000 5 
Verhandlungen zog ſich die Linke zu einer Be⸗ von Oeſterxeich anſchließen wird. Außerhalb von auf der Weſerwerft und der Germaniawerft er⸗ Nachrichten haben bewieſen: China hat die Flinten paſſiren laſſen, welche jetzt die Piraten 2 
ſprechung zurück, deren Ergebuiß die Ankündigung] „Charlo te“ beginnt die Bojenreihe ſich zu ver⸗ bauten, vor ihrer Vollendung ſtehenden Kreuzer] Maske des Aufſtandes, welche bisher die faua⸗ beſitzen. l Br - 
des Oberbürgermeiſters Becker war, daß der doppeln, wobei die Bojen mit geraden Nummeen „Niobe“ und „Nymphe“ abgelöſt werden. Da ſchon tiſchen, wuthverzerrten Geſichter ſeiner Söhne be⸗ Im engliſchen Unterhauſe erklärte der Par⸗ 
Widerſpruch gegen die Berathung zurückgezogen] die Oftreihe bilden. In der Wyker Bucht, mehr] die Ankunft des Panzerkreuzers „Fürſt Bismarck“ deckte, fallen laſſen und ſein wahres Antlitz ent⸗[lamentsunterſekretär des Aeußeren Brodrick, ſeit 
würde. Nunmehr ging die ſachliche Erledigung nach der Kanalmündung zu, liegt ſogar noch und des Kanouenboots „Tiger“ eine weſentliche hüllt: od den Fremden, Krieg der weſt⸗ dem 12. Juni habe die Regierung keine Nachricht 
der Tagesordnung raſch vor ſich. Die Waaren⸗ zwiſchen der Bojenreihe mit ungeraden Nummern] Verſtärkung unſerer oſtaſiatiſchen Seemacht be⸗ lichen Kultur — jo lautet jetzt die klare vom Geſandten Macdonald erhalten. Keine Nach? 
hausſteuer wurde unter Fortfall der früher zu | und dem Lande eine mit Buchſtaben bezeichnete | deutet, fo wird Ausgang 1900 die Leiſtungs⸗]Loſu tig des Reiches der Mitte. So geſchiehtſ richt ſei eingegangen, die das Gerücht von dem 
Gunſten der Beamten⸗ and Offtziersvereine bes Reihe. In der Reihe der geraden Nummern fähigkeit der deutschen Flotte in China eine ereſes deun, daß, während in Afrika die letzten allgemeinen Angriff auf die Geſondtſchaften in 
ſchloſſenen Ausnahme gegen die Stimmen dern liegen „Stoſch⸗, „ Kurfürſt Friedrich Wilhelm, heblich größere fein als jegt. Die heimkehrende Schüſſe eines Feldz ges an den Bergen Trans⸗ Peking beſtätigt. Vom Admiral Seymour ſei 
Linken angenommen. Ebenſo gelangte das jhle- | „Sailer Friedrich III. : „Hela „ „Brandenburg“, „Itene“, Kommandant Fregattenkapitän Stein, vaals und Nalals verhallen, in Aſien die Ge⸗[am 13. Juni das letzte Telegramm eingegangen, 
ſiſche Hoc waſſerabwehrgeſetz eutſprechend den Bes] „Weißenburg“, „Wörth“ und währſcheinlich der | fit das älteſte Schiff in Oſtaſſen. Sie lief be⸗ ſchütze der Großmächte eine ſchaurige Ouvertüt te da die lelegraphiſche Verbindung von Tienkſin 


lüſſen des Abgeorbneteuhauſes — und zwar ſapaniſche Panzerkreuzer „Yakumo“. In der reits 1887 vom Stapel, iſt aber trotz ihres ge⸗ zu dem neuen Drama iutoniren: Der Krieg nach Taku abgeſchnitten ſei. Ein japaui 
— 5 — zur Aunahme, nicht ohne eine] Reihe der mit ungeraden Nummern bezeichneten | ringern Gefechtswerthes ein gutes Auslandsſchiff. gegen China hat begonnen. Kriegsſchiff, das in der letzten Nacht uu Tic 
etwas gewundene Erklärung des Herrn v. Man⸗ Bojen liegen „Gneiſenau“, „Moltke“, „Jagd“, Vor ſechs Jahren verließ fie unter dem Kor⸗ Das Auswärtige Amt in Berlin hat von eingetroffen ſei, berichte, daß der Oberbefehls⸗ 


teuffel, die trotz einiger aggreſſiven Wendungen] „Sachſen“, „Würtemberg“, Mars“ nebſt jeinen | vettenkapitän v. Dresky die Heimath und weilte] dem kalſerl. Konſul in Tſchifu folgendes Tele⸗ haber und die Truppen nach Tienkſin zurück⸗ 
darauf binauslief, daß der Redner und ſeine Tendern. An den Buchſtabenbojen find die] während einer der wichtigsten Epochen ununter⸗ gamm erhalten: „Heute Nacht (17.18. 6.) gekehrt ſeien, und daß dle ainehichn or 
Freunde, ihre mißtrauiſche Haltung bezüglich der | beiden Küſtenpanzerſchiſfe der Nordſee „Hilde⸗] brochen in den chineſiſchen Gewäſſern. Jetzt ber 2 
Rückſichtnahme auf die Anlieger der unteren Oder] brand“ und „Frithſof“ feſtgemacht. Von den in] darf fie einer gründlichen Ausbeſſerung. Die 2 
au fgebend, der modiſtzirten Faſſung des $ 51] Kiel bekaunteren Jachten ſei beſonders erwähnt | „Gefion“, Fregattenkapitän Rollmann, ging 1897 ä 
Vizepräſidenk des Gtaatsmintfteriums, ſowſe dfe Bampfyacht „Burtian”, rechts von] bee ns Naskand. Die 
ee der öffentlichen Arbeiten, der Landwirth⸗ Krupp erbauten ſchönen den der Seebade⸗ für £ er ser N 
ſchaft, des Innern und der Juftiz wohnten der anſtalt liegt, in deren einem ſeit dem 15. dem und „Nymphe“ find ich leiſtungs⸗ 
Sitzung bel. > Iaiſerlichen Hachtklub ein Heim geboten iſt, wie fähige Schiffe. Sie übertreffen alle unſere 2 
Im Abgeordnetenhauſe wide zunächſt diefes ſchöner und ſtilgerechter wohl kein anderer übrigen Kriegsſchiffe, von den Torpedobooten das ſich jedoch 
am Freilag wegen Beſchlußun fähigkeit ausgeſetzte Segelklub zur Verfügung hat. Das unterhalb und einigen Spezlalſchiffeu abgeſehen, an Ges von 5 paifiv verhalten habe. Man erwartet daß 8 $ 
namentliche Abſtimmung über den Antrag Barth] der vom Hachtklub bezogenen Räume befindliche] ſchwindigkeit. Die Verwendung von Holz iſt bei zöſiſchen, japauiſchen Schiffen erwidert wurde nächſten Donnerſtag von Hongkong abgegangene 5 
zu § 5 des Wag enhausſteue: geſetzes vorgenom⸗Reſtaurant iſt ſchon jetzt dem allgemeinen Ver-] dieſen Kreuzerbauten faſt gauz vermieden, nur] und ſieben Stunden dauerte. Angeblich ſind] britiſche Truppen eintreffen werden; etwa an 
men, dabei der Aulrag mit 218 gegen 69 Stim⸗ kehr zugänglich, während das große in der Vers ſolche Theile ſind aus Holz, die im Genftfalle | Zwei engliſche Schiffe zwiſchen den Forts im] demſelben Tage ſei dem Vernehmen nach das 
ne abgelehnt * Er 82 0 5 ee nn 7 5 nr en nn 3 „nen 15 Niue . e un ruſſiſcher, japanischer und franzöſiſcher 
etzes in der des 5 hne erſt im nächſten Jahre der Benutzung freigegeben] Sch eſitzt acht Boote, darunter ein Dampf | Taka und Tientſin geſtört. erbindung zu] Verſtärkungen zu erwarten. eiter itiſ 
weitere Debate und ſchließlich das ganze Geſetzl wird. Nördlich von dieſen Gebäuden liegt ein beiboot, was bei einer Landung von Mann- Waſſer gleichfalls gefäh det.“ Kriegsſchiffe ſeien von ee 21 
in der in den einzelnen en beſchloſſenen beſonderes, ebeufalls ſchön gebautes großes ſchaften und Geſchützen von großem Werth iſt. Einer Shanghaier Drahtung vom 18. Juni Jans unterwegs. Es werde keine Anſtrengung 
m = Jule omg Mehrheit angenommen. Maſchinenhaus, von dem aus der Betrieb der | Die Armirung ist ſehr ſtark. Sie beſteht aus zufolge meldet ein Telegramm aus Tſchifu, ein] geſpart werden, um wieder mit Admiral Seymour 
In der Generaldebatte über das von dem Herren⸗felektriſchen Anlagen, der Heizung und der warmen 10 10,5 Zentimeter: Schnellfenergeſchützen mit] japauiſches Torpedoboot ſei dort angekommen in Verbindung zu kommen und ihn nach Kräften 
— e Be er 8 Bäder der Keupp'ſchen Bauten erfolgt. EN 71 ee en ri sun: auf ee Ba a emropätichen 7 — 5 zu unterſtützen. In den letzten Stunden habe 
eſſerung der Hochwaſſerverhältniſſe in, en een und dem Oberdeck aufgeſtellt find, 14 3,7 Zenti⸗ kräfte die Forts von Taku eingenommen haben.] die Regierung erfahren, i rab 
begründele ee en ei enen s — geen e > 5 Nachdem an a. 9 1 ein Verbindung ee eee 
von den Rednern der beiden konſervaliven Statiſtik der Krankenverſicher! 1 Maſchinengewehren. ußerdem beſitzt jeder] Ultimatum geſandt war, eröffneten ſiebzehn Forts hergeſtellt ſei. Balfour erklärt, die Regi 4 
raktionen und dem Zentrum eingebrachten Ver⸗ Stati 1 | ) ing. Kreuzer an Steuerbord und Backbord je ein] Feuer auf die Kriegsſchiffe. Dieſe erwiderten beabſichtige, aus Indien Verſtär bene 
— welcher 8 eg 5 27 1 URN re ine en ee ätte Rate Ma⸗ das Nan en brachten die Wie 2 Hongkong zu Se Ben 75 a 
der Regierung gegen den vom Heirrenhauſe eins |verfiherung Fir 1 . Vierteljahrs⸗ ſchinen entwickeln? def: und werden zum Schweigen. Später wurden die Forts In Peſt erklärte in Beantwortung der 
ii 51 tragen, andererſeits heft der Statiſtik des deulſchen Reichs, Jahrgang | den Schiffen annähernd 22 Knoten Geſchſwindig⸗ beſezt. Die Depeſche aus Tſchifu gebe kein] Juterpellaliou $ über di n 2 
u an die Beſclfe des ER jetzt vor. Der Kreis der Verſicherten iit) keit geben. Dieſer völlig neue Kreuzertyp zeichnet | Datum für das Treſſen an, aber 15 18 wahr⸗ Bände ad e e 8 8 2 
Herrenhauses befjen e ee ermöglichen 3855 a re io a i 9 Ba — 2 und . . — ER en daß ſich, da die hinefiihen 
wollte. Nachdem der Herr * des | weshalb die Za er Verſicherten, ähnlich wie] das Aeußere wird no den weißen Tropen⸗ ach kombinirtem Angriff der fremden] Behörden ſich als ohnmächtig erwieſen haben, die Br 
taatsminiſteriums ſich im Allgemeinen mit] in den beiden vorangegangenen Jahren im Ver: anſtrich gehoben. Der Panzerſchutz beſteht aus] Kriege ſchiffe wurden die Forts von Takn ge⸗ Fremden zu ſchützen, fämtlt ä i 2 
Ban Ph ey einverftanden er⸗ gleich zum Vorjahr nur um rund 400 000 ges | einem ſich über die ganze Schiffsläuge erſtreckene nommen. Bei der Erſtürmung fielen von haben, zum Bang a A a ee 4 
klärt und das Haus dringend aufgefordert hatte, wachſen iſt. Der durchſchnittliche Mitglieder den Panzerſtahldeck von 50 Millimeter größter S. M. S. „Iltis“ 3 Mann, 7 wurden Truppen zu landen, um China zu zeigen, daß es cu 
zu dem Zustandekommen dieſes wichtigen Ge⸗beſtand betrug 8 770 057, davon waren verſichert! Stärke. Die Unterkunftsräume find in Folge! verwundet. Die Fremdenniederlaſſungen! der geſamten ziviliſirten Welt gegenüberſteht. Eine 3 
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dann hob fie den Ball zu ihren Füßen auf, es betrifft etwas ſehr ſchönes ... Witte, vei- kocht und gebraten ... Hu, was wird das ſuchtsvoll. Möchte dieſe Nachricht bald in Dei 


warf ihn in weitem Bogen in den Fluß, daß das ſprechen Sie!“ f a für ein Eſſen fein, ſauer und bitter, wie Sie Hände gelangen. ! 

3 age Waſſer hoch aufſpritzte, und raunte flüchtigen „Und wenn ich es nicht kaun? 5 ſelbſt!“ Deine treuen Eltern = 
Freiwillig arm. Laufes in den Urwald hinein. „So ſind Sie ein deutſcher Brummbär und] Der alſo Abgefertigte lächelte ſein gewohntes Eberhardt, Freiherr von Brunneck 2 
Er ſah es nicht, der ſchlanke Deutſche, dem ſehr undankbar. Ich werde Sie dann nicht mehr ſchmerzliches Lächeln und nahm feinen Platz ein, Invictus sum.“ Julia, Freifrau von Bunneck, a 


Driginal-Noman von Ida John-Arnſtadt. dieſe Thräuen galten; ſoeben betrat er die lieben, und ich habe ſo lange geübt an Ihrem dem Chef gegenüber, zwiſchen der Dame des a b 
19) Nachdruck verboten.) Rebe, von der Frau des Hauſes auf das dummen Liebe, bis mir die Finger weh thaten.“ Hauſes 5 9 en len hehe. . .. Nun? . Pa! Ma! 15 Jun ſeid ja Alle 5 
heczlichſte begrüßt. Die Rohrwände waren. „Dieje armen, kleinen Fingerchen,“ bedauerte Trotz aller Bemühung ſeiner Wirthe, ihn auf⸗ ſo ſtill. Fliegt denn ein Engel durch's Zimmer 9. 
Ein grellbunter Ball flog ihr entgegen, doch zurückgeſchoben, mitten auf einem reich mit Ge⸗ er und zog die ringgeſchmückten flüchtig au feine zuheilern, erſchien er noch ernſter und zerſteuter, Lachen Sie doch, Arnold von Bruneck zur 
ſie ſtieß ihn verächtlich mit der Spitze ihres nackten ſchenken beladenen Tiſche strahlte der Weihnachts. Lippen; doch Auita gab 75 mit dem Fächer als ſonſt, berührte die Speiſen kaum, trotzdem Brunneckshöhe, wie Sie es verſprachen, oder iſt 

ißes bei Seite; „nicht das! Mam iſt kein baum im Glanze hunderter von Lichtflänmichen, einen leichten Schlag auf die chulter. „Da Sie ſie ſehr gut und heute — ſo gut es gegangen — ein Anderer der Geſuchte ?“ Ri: 
ME und war es auch die deutſche Taune nicht mit ſich das Verſprechen fo ſchwer denken, fo will nach deutſcher Art zubereitet waren, und trank „Bitle, Donna Anita, geben Sie mir die 


Kind!“ rief fie enttäuſcht f d ſchl kein ich ie ſoll ligen f in wi i 

5 e { . en duftenden Nadelziweigen, un ſchlug auch kein ich's Ihnen ſagen: Sie ſollen heute, am heiligen den feurigen Wein wie Waſſer. Zeitung, und ... verzeihen Sie, ... Sie 3 
a e Das 155 en Jie emaipfant an ſein Ohr, die Liebe hatte Weihuachtsabend, endlich einmal lachen, nicht wie Den Nachliſch präſentirte ihm Anita; faſt un⸗ Ich kaun ja nicht daran glauben, an ek 1 
WDoer ein Tuch 2“ Sign doch beſchcert. Faſt zu . Pic 1 jo 1 i e nahm fie den ſchweren, ſilbernen Tafel⸗ Glück.“ 2 

ie ſchüttelt ückte ihm ſein Chef, der vornehme "St „der ganzen elt in der Bruſt, ſondern wie ich, aufſatz aus Pedro's Händen und ging feierlich Er ſprang auf und hielt das jetzt vollſtänd 2 

traurig mit Neben 1 ee die 58095 de ſchöne Hausfrau in zweißſeidenem rich, fröhlich, laut, aus tiefſtem Herzen heraus. auf den ſteinernen Gaſt zu: „Bitte, dieſe Orange, entfaltete Blatt dicht vor ſeine Augen; gie E: 

Er ergriff eine ihrer Hände die fie zitternd Gewande, reich mit —— 29 r d 3 u > RR RR. wir Ae 9 70 A = ſchönſte, 2. 10 . er hell war in der Halle, ſah er nichts, 

und heiß um ſei 2 1 chm hr elbſt au ſeinen Platz, 2 i gern, 8 habe fie eigenhändig für Sie ausgeſucht und als ein Chaos von Schwarz und Weiß 5 

heiß um feine Finger klammerte, und bat schmidt, führte ihn ſelbſ ſes junge Tochter, werden. Mein Herz iſt todt, Donna Anita.“ ducchſchuitten.“ Blan im wilden Durchenuuer 1. 


in weichem Sti jan’ ir, Mam, was am Flügel ſaß Anita, des Hau 9 5 3 5 
möchtest 3 1 A in ihres Dot gekleidet. „O, du ſchöue, © du] Die Kleine ſah ihm eine Weile eruſthaft in die Er verbeugte ſich und nahm gedankenlos die Thränen verdunkelten Blicken auf und nieder 


Sie ſchwie baun blickte fie zu ihm fröhliche Weihnachtszeil“ ekklaug es unter ihren Augen. „Nein, es iſt nicht tobt, ſondern nur bezeichnete, ringsum mit einem feiuen Durch⸗ tanzen. 2 
auf wie die Wäre Epeiiii zu dem gekreuzigten feinen Händen on die alte, liebe Melodie; n eine ſchöne Deutſche Al leſe es hier ſchuitt. verſehene Frucht; fie kam ihm eigens „Wie er zittert!“ fluſterte Anita ihren Eltern 
Erlöſer, tief einst und doch hoffnungsvoll; „Du aber die begleitenden Worte fehlten doch; ſie eie 1 8 85 ee in klarer, deutlicher thümlich leicht vor zu ihren Größe; dennach legte zu, „schick ihn binüber, Pa, in feine Slanje, 

weißt es, Sennor,“ lispelte fie jo leiſe, daß er ſang einen ſpaniſchen Text. Als der letzte Laut Schrif 5 2 Sagen ie, warum ſind Sie nicht er fie auseinander, doch ftatt ſaftig ſüen Fleiſches Morgen iſt auch noch ein Tag, und er wird heute 
ſich zu ihr niederbengen mußte, um fie verſtehen verklungen war, trat er zu ihr hin und dankte dort, ſon 5 bei uns 5 fiel ihm ein kunſtvoll zujammengefaltetes mit doch ungeniehbar bleiben für uns. “.. 
zu können, und als er achſelzucend erwiderte ergriffen; das Kleine Fräulein ſchüttelte ihr „Weil „Dom Mondeiro, Ihr Vater, einen deutschen Lettern bedrucktes Papierknäul entgegen. Arnold faltete endlich ſcheinbar ruhig das 
nein. Wiacn, ich weiß es nicht,“ viß fie die Hand wundervolles, frei waltendes Blondhaar lachend Korreſpondenten und ich die Stelle eines ſolchen Sein Chef und die Hand frau ſahen geſpaunt Zeitungsblatt zuſammen und ſchob es mit einm 
üngeſlüm los, lief ein Stück über den Raſen hin iu den Nacken und fagte wichtig mit erhobenem ſuchte. i zu ihm her, und Anita lachte, dachte, lachte, nicht bebend gefragten „darf ich?“ in die Bruſttaſche 
und warf ſich ſchluchzend zu Boden. Zeigefinger: „das Beſte zuletzt! Jetzt müſſen „So! * Das iſt eine geiſtvolle Antwort, wie eine wohlerzogene, junge Dame, ſondern wie ſeines Rockes. Dann aber trat er, ein völlig 
Mam will erben,“ klagte fie dabei. Der wir ſpeiſen; aber daun!“ Wie ein roſenſarbeuer die ich mie auch ſelbſt geben konnte ... Wollen ein rechter Kobold. „Nun, leſen Sie doch! . „Verwandelter, zu dem jungen Mädchen heran. 2 
junge Wann blicke kopfschüttelnd und verwunderk Schmetterling gankelte fie vor ihm her in die Sie immer hier bleiben!“ x Da, da! Wo der blaugemalte Streifen hin⸗ erfaßte ihre beiden kleinen Hände und küßte fie 
zu ihr hin. „Steh' auf und komm her,“ gebot luftige, auf Bambusſtäben ruhende Halle, wo] „Bis Sie mich fortſ icken werden. läuft... Wie ſehen Sie mich denn an? . Aitemilch, eine um die andere, daß die ſchweren 
er, indem er ſeinen Hut auffetzte und weiter die keich gedeckte, filberjchimmernde Abendtafel 10, 25 ha, dar X wird a geſchehen, Fallen die deutſchen Helden in Ohumacht ? .. . goldenen Armſpangen wie Glockenlant aneinander ⸗ 
ſchrük. Im Ni war fie auf den Füßen, blieb gedeckt ſtand. „Heute find keine Gäſte da; wir verlaſſen Sie ſich darauf! Ich bin ſehr unzu⸗] Geben Sie her! Ich werde es Ihnen vor⸗ klangen. „Wie ſoll ich Ihnen danken, Ihnen 


5 j a 5 : = i hen, und Sie willen, Anita hat leſen Hinaus, Pedro, bis ich klingle! Allen !? Sie | RER f 

indeſſen w | : als er bleiben ganz allein. Pa und Ma wollen es fo, frieden mit Ihnen, un „ ... Hinaus, Pedro, bis ich klingle! ... Allen!? Sie ſehen mich faſſungslos { 

e 0 heilen Kite 8 8 a Mal, Ihretwegen, Sennor Arnoldo; iz — Sie müſſen die erſte Stimme im Hauſe.“ Nui dune 1 
ſie das 5 en 


ne j . Alſo, meine Herrihaften: „An meinen Sohn, Stunde meines Lebens, die Sie, S ir 
5 Ne das enüiberſtrömte Geſichtchen tief mir etwas verſprechen ... Wollen Sie? ? | „Im Sau, o ja; aber 2 Geſchäft. Arnold, Freiherrn von Brunneck zur Brunnecks⸗ reitet haben, Donna Anil.“ e 
IJV%%ͤRf1 f . . tom beim. zu 

5 An!“ Wie ein unterdrückter 3= immer. it de 5 g a raut. Es iſt alles geordnet. Wir j 
tel vang es ſech won den wulf den Ache; „), ſie können es getrost wagen je zu ſagenz 'beutſchen Weihnahtsgerichten, ektra für Cie ge⸗] Deinen Herzensbund aud aalen Dic fehle 
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Fortſetzung folgt.) 


x 


 triebsinfpeftion, Bergſtr. Nr. 16, bis zu der vor⸗ 
Zeit einzureichen. Ebendaſelbſt können Angebotsbogen 
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aug Abmachung dle Del 
eſſirten Mächten, wie die gelandeten Sntütäfte 
1 verwenden ſeien, beſtände nicht. Das Ziel 
E Mächte ſei einzig und allein die Ber: 


theidigung ihrer Untertdanen und ihrer diplo⸗[Das Geheimniß lag in 


matiſchen Vertreter. Auf eine Anfrage, ob die 
Regierung Sicherheit habe, daß einzelne Mächte, 
insbeſondere Rußland, Eroberungsabſichten nicht 
hegen, erklärte Szell, daß die Regierung hiervon 
keine Keuntniß beſitze, es lägen jeboch keine An⸗ 
zeichen vor, daß irgend eine Macht beſondere 
giele verfolge. Jedenfalls werde Oeſterreich⸗ 

garn ſich in feine Aktion einkaſſen, die zu 
Komplikationen führen könnte. 

Die Mutter des deutſchen Geſandten in 
China Freiherrn v. Ketteler in Münſter erhielt 
ein Telegramm, wouach die Nachricht von der 
Ermordung ihres Sohnes ſich nicht beftäiigt. — 
Freiherr Clemens Auguſt v. Ketteler iſt am 
22. November 1853 als Sohn des Freiherrn 
Auguft v. Ketleler, Majors im 1. Garde⸗Ulauen⸗ 
Regiment, zu Pot: dam geboren. Die Jamilie 
gehört dem weſtfäliſchen Uradel au. Freiherr 
Clemens v. Ketteler, ein Neffe des verſtorbeuen 
Biſchofs Ketteler von Mainz, war früher Lega⸗ 
tionsrath in Waſhingon und daun kaiſerlicher 
Geſandter in Mexiko. Er hat ſich am 24. Fer 


bruar 1897 zu Detroit in Nordamerika mit der 
wohl. geborenen Miß Maud Caſſ Ledyard ver⸗ 
mählt. 


N 


Der Krieg in Südafrika. 

Auch heute ſind die Meldungen vom Kriegs⸗ 
ſchauplatz völlig belanglos. Eine Depeſche des 
Feldmarſchalls Roberts aus Pretorja vom 16. 
Juni beſagt: Achthundert Buren griffen am 
14. Juni den Poſten von Zandriver au, wurden 
aber von Knox, der von Kroonſtad aus anrück ke, 
verjagt. Auf beitiſcher Seite wurden ein Offizier 
und zwei Mann getödtet, ein Offizier und acht 
Mann verwundet. 

Ein an Bord des „Herzog“ zurückgekehrter 
belgiſcher Krankenträger Michot, der die Binde 
des Rothen Kreuzes mit der Flinte vertauſchte 
und unter Villebois Marenil bei Boshof focht, 
von wo er mit neunzehn Genoſſen emkam, ver⸗ 
ſichert in der „Reforme“, daß Joubert wegen 
ewigen Zauderus und lauer Ben veibung der Be⸗ 
lagerung von Ladyſmieh bei Krüger in Ungnade 
fiel und wenige Tage nach dem erfolgten Zer⸗ 
würfniß durch Gift freiwillig ſeinem Leben ein 
Ende machte. 

In Kapſtadt iſt das neue Kabinet gebildet 
und wie folgt zuſammengeſetzt: Sir Gordon 
Sprigg Premier⸗ und Schatzminiſter, Graham 
Kolonialſekretär, Roſeinnes Generalanwalt, Smart 
öffen liche Arbeiten, Faure Ackerbau, Froſt Mi⸗ 
niſter ohne Portefeuille. 

Eine engliſche Zeitſchrift läßt ſich aus Pre 
toria berichten, daß Präſident Krüger in Natal 
und im Or aufe-Freiſtaat verſchiedentlich an der 
Frout war und bei Poplar Grove der Gefangene 
nahme une mit knapper Noth entging. Dort 
hatte eine Abtheilung britiſcher Kavallerie das 
Kommando, bei dem Präſident Krüger grade 
weilte, flankirt. Nur ein heftiges Schnellfeuer 
der berittenen Polizei von Pretoria, das die bri⸗ 
tiſchen Kavalleriſten zum Weichen zwaug, rettete 
Krüger. Briliſche Shrapuels fielen 20 Meter 
vor dem Wagen des Präſideuten nieder, doch er 
lachte uur. Als er auf die Gefahr aufmerkſam 
gemacht worden war, machte er 
— wie er die Geſchoſſe 


„Pillen der Königin“ 
naunte — bali 


8900 Gladſtone. 


Von der vortrefflichen Gattin Gladſtones, 
deren Tod der Telegraph unläugſt meldete, eut⸗ 
werfen engliiche Blätter folgendes anziehende 
Charakterbild: „Die Ehe Gladſtoues und feiner 
Gattin gehört zu den ſeltenen Ausnahmen, die 
den Anſpruch auf die Bezeichnung einer idealen 
Ehe erheben dürfen. Wohl felien hatte ein 
Manu, beſonders einer, der im öffentlichen Leben 
ſteht, eine ſo für ihn paſſende Lebensgefährtin 
gefunden. Gladſtone ſelbſt ſprach von ſeinem 
ganzen Familienleben, denn auch feine Kinder bes 
reileten ihm nur Freude, als „einer Quelle unge⸗ 
trübten und unveränderlichen Troſtes, ohne eine 
Unterbrechung, ohne Schatten, ohne Zweifel, 
ohne Wechſel“. Wenn man nach dem Er 
dieſer Vollkommenheit ihres Ehelebens forſcht, f 
iſt derſelbe nicht etwa in der geiſtigen Eben⸗ 
bürtigkeit der beiden Gatten zu finden. Mrs. 
Gladstone hat nie den Anſpruch erhoben, im 


Stettin, den 18. Juni 1900. 


e 


Die Ausführung der Eut⸗ und Bewäſſerungsanlage 
für den Neubau der Erſten Mädchen⸗Mittelſchule einſchl. 
Turnhalle und Abortgebäude an der Barnimſtraße 
hierſelbſt ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung 
vergeben werden. 

get hierauf find bis zu dem auf Dieuſtag, 

6. Juni 1900, Vormittags 11½ Uhr, im 
Baubureau, Augufiaplas 3, angelegten Termine 
verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen 
abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben in 
Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Verdingungsunterlagen ſind ebendajelbft einzuſehen 
oder gegen Einſendung von 1,50 % (wenn in Briefmarken 
nur à 10 ) von dort zu beziehen. 

Zeichnungen und Proben liegen im Bau⸗ 
bürean— Auguſtaplatz 3 — zur Einſicht aus. 

Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Stettin, den 16. Juni 1900. 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung von Werkſteinarbeiten in rothem 
Sandſtein oder röthlichem Porphyr zum Neubau de 
Verwaltungs⸗ Gebäudes an der Maga inſtraße hierſelbſt 
ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben 
werden. 

Angebote Demut find bis zu dem auf Montag. 
den 2. Juli 1900, Vormittags 12 Uhr, im 
Stadtbaubüreau Im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Auſſchrift 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung der: 
ſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter er⸗ 
folgen wird. 

Verdingungs⸗ Unterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen Einſendung von 3,00 % (wenn in Brief⸗ 
marken nur k 10 ) von dort zu beziehen. 

Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Verdingung über Lieferung und Verlegung von 
300 qm 5 em ſtarken buchenen Vohlenb f>+ in dem 
Güt rſchuppen Nr. 4 auf dem Eintralei, Inhof in 
Stettin am 27. Juni 1900, Vormittags 1 uhr. An: 
gebote hierauf ſind voſtfrei, verſi gelt und mit der 
Aufſchrift: „Auge bot, auf Lieferung und Verlegung 
von buchenen Bohlen“ an die unterzeichnete Be- 


end für die Eröffnung der Angebote beſtimmten 


und Bedingungen eingeſehen bezw. gegen poſt⸗ und beſtell⸗ 


geldfrei⸗ Einſendung e 0,60 46 baar bezogen werden. 
Stettin, den 11. Juni 1900, 


Königliche Eiſenbahn⸗Betriebsinſpektion 3. 


Mal- u. Schnitz-Unterricht. 


Bora Sehmidt, Pölitzerſtr. 96, III. 


uuterz 7 


ſich über die 


wi; keit in dieſer Beziehung kurſiren allerhand Ge⸗ 


Am 25. Juli 1900, Nachmittag 1 Uhr, ſollen 4 Stück 


3 


r 


Defige gute geiltiget Kräfte zu ſein; es wa! 
ſogar möglich, daß Jemand mit ihr zuſammen das Herzogthum Brannſchweig ſtatt. Ans 
war und deu freilich ganz falſchen Eindruck mit Anlaß der 500 jäh igen Wiederkehr des Geburts⸗ 
fortnahm, daß ſie = beſchränkte Fran wäre. tages Johann Gutenberg's fand geitern Vor⸗ 
ihrer vollkommenen Weib⸗ mittag im Saalbau u Frankfurt a. M. im 
lichkeit. Sie beſaß eine vollſtändige Hingebung, Beiſein der Spitzen der Zivil und Miliär⸗[Gorr wah genommen. der Kiefern⸗ de 
eine niemals fragende, tiefe Liebe, und ihre behörden eine Feier ſtatt. An dieſelbe ſchloß] Schonung 20 Rittergutes Gr. Poberom bei 
eigene Individualität ging völlig in der ihres ſich ein Feſtzug und Huldigungsakt am Gutenberg⸗ Kammin ent ſtand am Sonntag durch nuvor⸗ 
Gatten auf. Außer ihrem Gatten und ihren Denkmal auf dem Noßma kt, wo Kränze nieder⸗ ſichtiges Umgehen mit Streichhölzern ein Wald⸗ 
Kindern hatte fie kein ſelbſiſländiges Daſein. gelegt wurden. — Der bekannte Bürgermeiſter brand, durch welchen 4 Morgen zerſtört wurden. 
Seine Beratherin in der Noth, ſeine Pflegerin in[ Lang, mehrfach Darſteller des Chriſtus in den — Wie die „Starg. Zig.“ vernimmt, iſt dem 
Zeilen der Krankheit, ſeine blind ergebeuſte und Paſſionsſpielen von Oberammergau, iſt geſtorben. von den Stabtverorbneien in Stargard im 
vornehmſte Frenndin zu allen Zeiten zu fein, — Der Lübecker Senat beſchloß eine Dotation Jauuar d. J. zum Stadtrath gewählten Buch⸗ 
war ihre Auffaſſung des Berufes einer Frau und für den Baudirektor Rehder, den Leiter des druckereibeſitzet R. Krummheuer ſeitens der 
Gattin. Auf allen Reifen, faſt bei allen großen Kanalbaues, in Höhe von 100 000 Mark, für königl. Regierung die Beſtätigung verſagt worden. 
Verſammlungen war fie au feiner Seite und den Baurath Hotop, den Erfinder der Heber⸗ Ju Stolv iſt der Bankier und däniſche 
überwachte ihn mit der Beharrlichkeit, ſogar]ſchleuſen, in Höhe don 25 000 Mark. Ein] Vizekonſul Wilhelm Küſter verſtorben. 
manchmal mit der ſanften Tyraunei einer größerer däniſcher Beſitz in Nordſchleswig, hinterpommerſche Reiterverein veranſtaltete am 
Mutter, die ein geliebtes Kind tadelt. Wenn er] Kekenisgaard auf Alſen, iſt für 370 000 Sonntag in Stolp ein Wettrennen, welches fol⸗ 
ſich in einer öffeutlichen Verſammlung zu über⸗ Mark von der preußiſchen . ans genden Verlauf nahm: I. Chargenpferde⸗ZJagd⸗ 
anſtrengen ſchieu, war ſeine wachſame Wärterin gekauft worden. In Dresden ſucht der be⸗ Rennen: 1) b. Wallach „Geier“ des Lt. er 
da, deren Augen ihn nur verließen, um die Wir⸗ kannte ſozialdemokratiſche Verband der Verkehrs⸗(Blüch.⸗Huſ.), 2) b. Wallach „Odin“ d. Lt. Jobſt 
kung ſeiner Worte auf die Zuhörer zu beobachten. arbeiter einen Streik der Strafgenbahn- Ans (Blüch.⸗Huſ.), 3) b. Stute „Minka“ des Lt. 
Daun machte fie ſich einen längeren Veifall zu geſtellten ins Werk zu ſetzen. Nach dem ſehr Fischer (Blüch.⸗Huſ.). II. Stolper Jagd⸗Rennen; 
Nutze, um ihm ein Wort der Warnung, der Er⸗ſchwachen Beſuch und dem Verlauf der erſten 1) F.⸗W. „Actageon“ d. DR Mackenſen v. Aſt⸗ 
mahnung zuzuflfſtern. Vor jeder großen Rede, Verſammlung zu urtheilen, iſt die Neigung zum fi „Ct Leib⸗ Su.), 2) b. St. „Lehusjungfer“ 
wurde fie nun im Unterhauſe oder außerhalb Streik unter den Angeſtellten jedoch gering. — d. R. Glagau, 3) b. St. „Mora“ d. Lt. 
deſſelben gehalten, bereitete fie ihm eigenhändig | Zum 27. deutſchen Gaſtwirthstage ſind ber Fifchen III. Gumbinner Flach⸗Rennen: 1) b. 
das Gemisch aus Sherry und Ei, das ſeine reis über 400 Theilnehmer in Dortmund ein⸗ St. „Ariette“ d. Lt. Brüggemann (Feld⸗Art. 2), 
Stimme ſtärkte. Und wenn man nur kurze Zeit] getroffen. Die Stadt iſt in den Hauptſtraßen 2) F.⸗St. 2870 Aldyth“ d. Lt. Reufer (F.⸗Art. 
mit ihr über ihren Gatten ſprach, mußte may feſtlich mit Tannengrün und Fahnen geſchmückt. 2), 3) Fe St. „Jenelon“ d. Nitm. Pieper 
ihre überfliezende, ſtets gegenwärtige und ſtändige, Vor dem bergiſch⸗märkiſchen Bahuhof find ger Eh IV. Reiter Jagd⸗Reunen: 1. St. 
abgöttiſche Liebe erkennen. Auf einer kleinen ſchmackvolle Ehrenpforten errichtet. Aus Berlin „Woodroſe“ d. Lt. d. Reſ. Glagau, 2) b. W. 
Reiſe, erzählt ein Parlamentarier, die ich einſtſſind zahlreiche Delegirte, voran der Verbands⸗ „Plunder“ d. Lt. Smith, 3) ſchw. St. „Mon⸗ 
mit Mıs. Gladſlone von Hawarden Caſtle nach] präsident Theodor Müller und die beiden Vor⸗ kana“ d. Lt. Mackenſen v. Aſtfeldt. V. Geländes 
Cheſter unternahm, fragte ich ihren Sohn Herbert ſitzenden Feuerſtein und Kuckenburg. eingetroffen. reiten mit Auslauf. Als Sieger gingen durchs 
Gladſtone: „Saug Ihr Vater gut?“ Er gab Das Dortmunder Feſtkomitee hat großartige] Ziel: 1) Lt. Deetjen (Feld⸗Art. 2), 2) Lt. von 
eine zögerude und ſchamhafte Antwort, wie enge Arrangements aufgeboten, um dem Gaſtwirths⸗ Brockhuſen (Blüch.⸗Hnſ.) 3) Lt. v. Maſſow 
liſche Söhne es zu thun pflegen, wenn von ihren tage auf Weſtfalens Erde einen würdigen Ver⸗ (Blüch.⸗ Huſ.). Den Schluß machte — mie all 
Eltern die Rede iſt. Aber Mrs. Gladſtoue lauf zu ſichern. 
zögerte nicht. „Wunderbar, Herbert“, fiel ſie Funkenburg ein Rendezvous der Feſttheilnehmer, 
ein, und dann erzählte ſie, wie ſie vor faſt einem darunter viele Damen, verbunden mit Doppel⸗ 
halben Jahrhundert in einem Haufe, wo fie zum konzert, Illumination ꝛc. ftatt, hente Morgen 
Beſuch war, in einem Zimmer eine Stimme beginnt um 10 Uhr im „Fredenbaum“ die 
fingen hörte und fi über die Schönheit derſelben] Sitzung der Bevollmächtigten, Nachmittags 4 Uhr 
freute, ohne zu wiſſen, daß es die Stimme des findet dort das große Feſtbankett ſtatt. 
viel verſprechenden und ſchönen jungen Mannes | n — .... . im Auslande. Heft 1 und 2. 
50 Pf. Nachdem der Allgemeine Deutſche 


war, dem ſie vor einigen Wochen im Scha'ten f 
Dent ſchlaud Ei ein zur E haltung des Deutſchthums im 


von St. Peter unter dem Eindruck der G öße 
Roms ihr Wort gegeben hatte. Mrs. Gladſtone Berlin, 19. Juni. Das Kanzleramt des] Auslande durch 20 Jahre jeine Lebenskraft er⸗ 
wal, wie beme kt, nicht das, was man eine Deutſchen Flottenvereins theilt mit: Bei Gele- wieſen hat, beginnt er eine Serie von Vereine⸗ 
geiftig hervorragende Frau nent, aber fie Ders genheit der Eröffnung des Elbe⸗Trave⸗Kauals inſchriften. Das erſte Heft enthält Beiträge der 
ſtand es, ihren Gatten aus ſchwierigen Lagen zu Lübeck hat der Kaiſer dem Präſidenten des Deut⸗ beiden literariſchen Allmeiſter Deutſch⸗Oeſterreichs, 
befreien, in die er durch fein ungeſtümes Tem⸗ ſchen Flottenvereins, Fürſten zu Wied, den Auf⸗ des Ti olers Adolf Pichler und des Steirers 
perament oft gerieth.. Ale Mädchen war ſſeſktrag ertheilt, allen Mügliedern des Deutſchen Peter Noſegger. Der eine feiert in ſchwung⸗ 
ſehr hübſch. Sie und ihre Schweller, die mit Flottenvereins ſeinen kaſſerlichen Dank für die vollen, markigen Verſen an „Die deutſche Flotte“ 
ihr au demſelben Tage Hochzeit halte und den treue, erfolgreiche Mitarbeit an der Löſung der die Macht und Größe des deuten Volkes, der 
verſtorbenen Lord Lpttleton heivathete, waren als Flotteufrage auszuſprechen. audere hält in feiner volksthümlichen Sprache 
die „ſchönen Fräulein Glyns“ befanut, Ihre — Zu Graudenz fand geſtern in Gegenwart und mit eindrucksvollem Eruſte unſerem Volke 
Bilder, die noch in Hawarden Gaftle hängen, des Prinzen Friedrich Heinrich, als Vertreter des eine Laieupredigt gegen das verhängaißvolle 
geben den Eindruck zweier engliſcher Mädchen Kaiſers, und des kommandirenden Generals] Laſter der Trunkſucht. — Da zweite Heft bringe 
von friiher, ſüßer, jungfräulicher Schönheit. des 17. Armeekorps, Generals von Leutze, die die Geſchichte des Allgemeinen Deutſchen Schul⸗ 
Die Geſicht züge find regelmäßig, die wohl⸗ Einweihung der neuen evangeliſchen Garuiſon⸗ vereins von einem feiner Begründer, Sanitäts⸗ 9 
geformle Naſe etwas lang, der Mund wie eine kirche ſtatt. rah Dr. Vormeng. Mau kann die beiden Hefte 
Roſeuknospe, das Kinn ſauft und rund, und die — Ein neues Nahrungsmittel wird dem⸗ nicht leſeu, ohne die große Sache des Vereins 
Wangen haben nicht nur die ſanfte Rundung, nächſt bei der Verlluer Garniſou probeweiſe zur gründlich berſtehen zu lernen und für fie erwärmt 
ſondern auch den bleudenden Teint junger Eng⸗ Einführung gelangen. Es haudelt ſich um eine zu werden. 
läuderinnen. Auch das altmodiſche Kleid, der] Art Eier⸗Jwieback, der vorläufig in Metz iu 
volle Rock und die langen Schärven um die großen Quantitäten hergeſtellt wird und mit dem 
Taille machen einen eigenartigen Eindruck, ebenſo man au 3 Orten ſchon gute Erfolge 
wie die langen Locken, die über die Wangen erzielt hat. Der Zwieback ſieht ähnlich wie der 
erabfallen. Im Alter war die Rüſtigkeit Mrs.] Schiffs⸗ Zwieback aus; er iſt in Täfelchen ein⸗ 
ladſtones beſonders auffallend. Die langen geiheilt, die ſich leicht abbrechen laſſen. Der 
und Eräfiigen Geſichtszüge ließen ihre kräftige Soldat kaun während des Marſches dieſe Zäfel- 
Kouſtitution erkennen, die fie ein jo hohes Alter chen zu ſich nehmen. Der Geſchmack ſoll 
erreichen ließ. Sie kleidete ſich niemals forg« vorzüglicher ſein. Der Zwieback wird der 
fällig oder elegant, und fiber die Gedankenloſig⸗ Mehl, Eiern, Salz und a hergeſtellt und 
wird beſonders bei der Verpflegung der Truppen 


auf Dauermärſchen gute Dienfte leiſten. 
CCC T 


Ausland. 


In Graz bringt das dortige „Tagebl.“ eine 
etwas fonderbare Meldung, nach derſelben erhielt 
ein Italiener in Völkermarkt (Kärnthen) von ſei⸗ 
nem Sohne, einem Anarchiſten, ein Schreiben, 
daß er durch Loos beſtimmt worden jet, den 
König von Italien zu ermorden. Es ſei in die 
ſem Jahre die Ermordung ven vier Fürſten be⸗ 
ſchloſſen. Auf Anzeige des entſetzten Vaters 
3 der Sohn in Pontafel auf der Reiſe ver⸗ 

afte 


worden. Die Geſchäfte des Bureanhülfsarbeiters 
werden bis auf Weiteres von dem hierzu ein⸗ 
berufenen Feldwebel und Zablmeſſteraspiraften 


— Ju 


- 


Montag Abend fand in der jährlich — ein Banern⸗Rennen. u 


Literatur. 


Im Verlage von Georg Reimer, Berlin 1900, 
find erſchienen: Schriften des Allgemeinen 
Deutſchen Schulvereins zur Erhaltung des 


afrika. Jus Deutſche überſetzt. Berlin bei 
Martin Warneck. Preis 60 Pfg. Ein Buch, 
dem wir vollkommen beipflichten können, welches 
die Gemeinheit und Habgier der Engländer ſcharf 
geißelt und die Rechte der Buren vertritt. Mit 
Recht erkennt der Verfaſſer die großen Gefahren, 
ein welche dieſe Politit für England . 


Gerichts: nn 


* Stettin, 19. Juni. Ju dem Prozeß 
Arnim und Genoſſen nahm die Vernehmung des 
Geh. Regierungsraths Bredow geſtern die ganze 
Sitzung in Anſpruch. Hiuſichtlich der Stellung⸗ 
nahme der Regierung gege über dem Sanirungs⸗ 
plan der Geſellſchaft bekundet Geh. Regierungs⸗ 
rath Bredow, die meh fach erwähnten Wen⸗ 
dungen in dem Miniſterialreſkript „der Bericht 
des Direktors Berger ſei wohl etwas dem be⸗ 
abſichtigten Zweck augepaßt“ bezw. „der Bericht 
Bergers fer anſcheinend peſſimiſtiſch gefärbt“, 
hätten nicht Bezug auf die zahlenmäßigen An⸗ 
gaben der Berger iſchen Bilanz, fondern darauf, 
daß in dem beigefügten Bericht einzelne 
Schwierigkeiten beſonders ſcharf hervorgehoben 
waren. Nach einigen minder weſentlichen Er⸗ 
örterungen über die Thätigkeit des Zeugen als 
Staatskommiſſar wird die Vernehmung ges 
ſchloſſen. — Die Verhandlung geht ſodann über 


So wurde z. B. einmal ein ganzes 
oben nach unten gekehrt, um eine 
Taille zu finden, ſchließlich entdeckte man, daß 
ſie unter den Rock geglitten war. In ihrem 
Eifer (im Parlament), auf ihrem Platz auf der 
Damentribüne zu fein, um eine Rede ihres 
Gatten zu hören und ihn zum Diner zu be⸗ 
glei en, pflegte fie ſich in dem kleinen Ankleide⸗ 
zimmer für Damen, das hinter der Tribüne lag, 
zum Diner umzutleiden; und ſie that dies ſo 
frei und offen, daß alle Frauen ein wenig über 
ſie lachten, ſie aber nichtsdeſtoweniger ſchwär⸗ 


ſchichten. 
Haus von 


1 vereh" len? 


Aus 5 Reiche. 


Kaiſer Wilhelm wird Mitte Auguſt im 
l Inkognito in Oberammergau zum Be⸗ 
ſuche der Paſſionsſpiele eintreffen. — Sonntag 
Nachmittag fand auf der Aſſe bei Wolfenbüttel 


Provinzielle Umſchan. 

Bei der Univerſität Greifswald iſt der 
bisherige Univerſitäts⸗Kaſſen⸗ Sekretär Jacobs 
zum Buchhalter bei derſelben Kaſſe und der bis⸗ 


an da 58. ee] Dekanntmachung. 


Schiffskeſſel (Lotomotivtyp) von je 5 qm Roſt⸗ und 
275 qm Heizfläche, mit einem Gewicht von et a je 
26,000 kg und mit kompletter aus Bronze beftehender | 
Ar: matur verkauft werden. 

Die Verkaufsbedingungen können gegen 0,50 % in 
baar von der Regiſtratur des Verwaltungs⸗Reſſorts 
bezogen werden. 

Danzig, den 30. Mai 1900. 


Verwaltungs⸗Reſſort der Kaiſerlichen Werft. 


Kirchliches. 


Tebensverſicherungs⸗ & Erſparnis⸗ 
ee Blk in Stuttgart. 


Alle Ueberſchüſſe gehören den Verſicherten. 


Vankvermögen Eude 1899: Mk. 171 765 329. 


Beringerſtr. 77, part 


2 Abend 8 Uhr Vibelſtuude: Herr Stadt: Darunter Extrareſerven: 8 27 217863. 
mi ſionar s an = 5 
Nach G wöchentlicher Vertretung habe Neue Anträge Verſicherungsſtand Jahresüberſchüſſe 
ich die Geſchäfte als Rechtsanwalt und“ Mark Mark Mark 
Notar wieder ſelbſt übernommen. 1879: 22,1 Millionen, 151,0 Millionen. 1,6 Millionen. 
Küchendabl, 1884: 20,5 1 221 5 2,2 5 
Juſtizrath. e 1889: 38, 1 90 308, " 3,5 77 
— — 1832: 48,1 5 116,3 8 1, * 
Bad Wildungen. | m: » e 


Er Hlötel Kaiserhof aE| 
I. Ranges. 

Schönſte Lage, Mitte der Brunnenallee, großer 
parkartiger Garten, komfortable Einrichtung, feine Stüche 
und reine Weine. 
Fernſprecher Nr. 7. 


Mecklenburgische Lebensversicherungs- & 
Bank in Schwerin. 


Gegründet 1853 auf Gegenseitigkeit. 
Unter Kontrolle des Grossh. Ministeriums des Innern. 
Lebensversicherung zu vortheilhaften Bedingungen, 


Gesammtreserven Ende 1899 5 Mk. 25.700.000,— 
davon Kapital- und Dividendenreserven z 3.800 000,— 


Fr. Bande 


Aotel tre Eöorter 


(3 Hirsche) 
in Kopenhagen, 
Vestergade No. 12. 
Dieſes ganz 1. der Nähe des ge 


e WAR er e ar Ser 


* 


1. Riesengeb, 346 m ü. d. M., Bahnstation —. 
6 schwefelhalt, Thermalquellen v. 

Grossart. Heilerfolge b. Rheumatismus, Gicht, Zuckerharuruhr, Leiden d, Verdauungsorgane 
d. Nieren u. Blase, Nerven-, Frauen- und Hautkrankheiten 


65 Warmbrunn 


hofes und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ Trink- a. Badekuren. 4. 
legene a e mit 50 gut 5 — Wannen-, Bouchebader, Moor-, Kohlensäure-, electr. Thermalbäder. Eig. . 1 
Zimmern empfiehlt ſich dem reifenden Publikum. — ̃ͤ—Ä— Hoansage etc, Klimat, Kurort a. Fusse d. 1 5 
u Deutſche Pn unte Deutice b e same, Concerte, Reunion, prachtvolle Lawn- -Pennis- andere 
eſtauration & la carte Spielp) 
Beiiger: ern — a 2 u Warmbrunm, sowie durch das 
115 — . Ausb mn eigenen any, nme NW. 24, Unter den Linden 75. 


die Grundfteiulegung der Bismardjäufe für herige Hülfsarbeiter im Kuratortal⸗Bureau Britta) auf die Angel 
zum Univerſitäts⸗Kuratorial⸗ Sekretär ernannt Neue Friedrich 


* des Haustauſches in Berlin, 1 
Angeklagter Arnim 


erklärt dazu, er be be nach dem über 
den Urthell der gehörten Sachverſtändigen 
a für vortheilhaft hallen müſſen. 

3 Geſchäftes war, zwei in der Verwaftung 
koſtſpielige Güter abzuſtoßen und dafür ein 
Objekt zu erhalten, das leichter zu überſehen 
war. — Angeklagter Meyer hat das Haus an⸗ 
geſehen und einen günſtigen Eindruck von dem 
Werth des Grundſtücks gewonnen, es war ein 
großes, ganz neues Gebäude mit gutem traßen⸗ 
auſchluß nach der Hofſeile. Hervorgehoben 
wurde noch insbeſondere, daß bei der in Bälde 
bevorſtehenden Durchlegung einer Straße das 
G undſtück ſehr gewinnen werde. Dies Projekt 
ſei jedoch bisher noch nicht zur Aus führung 
gelang. Die Perſon des Vorbeſitzers und 
deſſen Bonität ſei ihm nicht näher bekannt ge⸗ 
weſen. — Angeklagter Hempel hat dieſen Be⸗ 
kundungen weſentlich Neues nicht hinzuzufügen. 
— Direktor Thym bemerkt, das Nachbarhaus 
ſei bereits von der Stadt zum Abbruch angekauft 
geweſen, man konnte auf die erwähnte Straßen⸗ 
durchlegung alſo mit einige: Beſtimmtheit rechnen. 
Das Haus war allerdings nicht ganz nermiethet, 
weil der Beſitzer Treumaun auf Preiſe hielt. 
— Angeklagter Uh adel hat Treumann für gut 
ſitnirt gehalten, ſchließlich ſei auch das Vermögen 
der Fran im Hintergrunde als Deckung erſchienen. 
— Angeffagier von Blumenthal betont, daß die 


beiden großen Gier in Poſen bei derzeitiger 
Konjunktur abſolut unverwerthbar waren, die 
Bietungstermine blieben unbeſucht. Auch die 


Verlegung der Geſellſchaft nach Berlin und Ver⸗ 
werthung des Hanſes für Zwecke der Genoſſen⸗ 
ſchaft ſei Gegenſtand der Erwägung geweſen. 
Das Haus ſolle übrigens jetzt ſehr gut vermiethet 
ſein. — Der Vorſitzende theilt aus den Akten 
mit, daß die beiden Rittergüter auf 975 000 
Mark geſchätzt worden ſind, das Haus Nene 
8 36 wurde mit 1 650 000 Mark 
bewerthet. Die Auflaſſung erfolgte am 22. Juli 
1893. Der Preis wurde beglichen durch Ueber⸗ 
nahme einer Hypothek zum Betrage von einer 
Million, Baarzahlung von 461 000 Mark und 
Berreihuung des Reſtes auf die beiden Güter. 
Der Vorſtand befaßte ſich mit der Augelegenheit 
zuerſt in einer Sitzung vom 3. Februar 1893 
und entſchied nach einem vom Angeklagten von 
Blumenthal erſtatteten Referat ablehnend. von 
ee! bemerft hierzu, es ſei zunächſt nur 
der Tauſch eines Gutes in Frage gekommen und 
dies Projekt ſei ihm nicht vortheilhaft erſchienen, 
der Eintauſch beider Güter verbeſſerte das Ges 
ſchäft weſentlich. 
. RT DALE 


Stettiner Nachrichten 

Stettin, 19. Juni. Nachdem der Verband 
deutſcher Köche in einer am den Reichskanzler 
gerichteten Eingabe, unter Hinsweis auf die Er⸗ 
gebniſſe der Erhebungen der Kommiſſion für Ars 
beiterſtatiſtik und einer durch den Verband ver⸗ 
anlaßten Umfrage, über die geſundheinsſchädlichen 
Mängel der Einrichtungen in gewerb⸗ 
lichen Küchen Klage geführt hatte, ſind die 


Dr. Abr. Kayper, Die Kriſis in Süd⸗ | Prodinzialbehörden in Preußen durch die zuſtäu⸗ 


digen Miniſter beauftragt worden, die Arbeits⸗ 
bedingungen der in gewerblichen Küchen (Gar⸗ 

küchen, Gaſt⸗ und Schankwirthſchaften) beſchäftig⸗ 
ten Perſonen zu unterſuchen. Die Uunterſuchun⸗ 
gen werden ſich auf die Groß⸗ und Mittelſtädte 
beſchränken. Von ihrem Ergebniß wird es ab⸗ 
hängen, ob und in welchem Umfange der Erlaß 


d. 
n Vorſchriften zum ee er N der 


2 ger 
herbeiz führen iſt. 

— Bei dem am Sonnabend beim hieſigen 
Oberlaudesgericht abgehaltenen Referendar⸗ 
Examen beſtanden von den Rechtskandidaten, 
welche fich der mündlichen Prüfung unterzogen, 
die Herren Goedecke, Lübbe und Schütte. 

— Im königlichen Schloſſe hierſelbſt wurde 
heute der diesjährige Rittertag der in Bom⸗ 
mern anſäſſigen Ritter des Johanniter⸗O deus 
abgehalten. 

— In Marx' Garten veranſtalten m. 
gen Mitwoch Nachmittag die Leipziger Sünger 
zum erſten Male eine Ext ra⸗Familien⸗Vorſtellung 
mit beſonders gewähltem, durchweg heiterem 
Programm. Dieſe Vorftellungen ſollen fortan 
jeden Mittwoch ftattfinden und dürften eine be⸗ 
ſondere Anziehungskraft ausüben, da nur ein 
Entree von 15 Pf. erhoben wird und gtinder in 
Begleitung Erwachſener frei ſind. Sicher werden 
die „humoriſtiſchen Kaffee⸗Klatſche“ bald beliebt 
werden. 

— Ein Patent iſt ertheilt für C. Lamprecht 


Nachhülfeſtunden, 


(Stolze-Schrey) werden auch während der Ferien 
ertheilt. Näheres Lindenſtr. 25 im Papi geht 


Ziehung in 14 Tagen! 
Erste Bromberger 


TEE 


Ziehung am A. Juli in Bromberg. 


en, elegant Doppelka esche 


Hauptgew. 
mit 4 Fferden bespannt 1. W. v. 10 000m. 
4 Equip. m. 2 Pferden, 1 Jagdwagen m. 2 Pferden 
4 gesatt. u. gezäumt, Pferd, 15 edle Pferde, 28 
eleg. Herren- u. Damen-Fahrräder, Reit- u. Fahr- 
utensilien, Uhren, Silbersachen us w. 
2020 Gewinne i. W. v. 48 390 M. 
Loose à 1 Mk., 11 Loose für 10 Mk, 
Zu haben bei: Rob. Th. Sciröder Mac 
Gustav Adolph Kaselow, Max Meyer, Ca 
Engelhardt, Franz Ross, 


Haut-, Unterleibsleixen, 
Geſchwüre 2 Art, Blaſenleiden, Mannes. 
ſchwäche, ſpez. veraltete Ausſtüſſe. heilt ahne 
Injektion und ee, auswärts brieflich 
Falbe, Berlin, 
Elſaſſerſtr. 44. 


ſowie Unterricht in 
der Stenoge aphie 


7 


Hof (Griehel) 


nzig 
äbrt eben . Donnerſtag und Montag. 


tags von a: ab, ſtündlich Dampfer „Frei- 
5 von Stei 


Abfahrt vom Taufe 5 beim Lootſen⸗Amk. 


zäch Waldo. N 


Fahrpreis 10 , Kinder 5 
Heinr. Dalitz. 


Bad Neuenahr. 


Broſchüre mit 5 nebſt Zubereltungs⸗ 
Rezepte der Diät 


Eucherkranke 


ar. u. fr. d. d. Grand Hotel Rheinischer Hof. 
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fe leder Neugeftaliung der MWerhätimiffe m Chin 
dungmoma EUR zu 400 Ampere. n 
Aufnahme der ung dienen 21 verſchie Meldungen aus Paris G 
ge die Kaiſerin⸗Regentin von — 


bie be geibdtet. Das Schickſal der n *. 


22 


ſund für den Norbdeutfchen Lund erbaut, | des elefteifhen Stromes dienen 3 


Heil der Worigende des Pommerschen Provin- Norden 

dJ zial⸗Ausſchuffes, Landesdirektor a. D. Freiherr beiden anderen Schiſſfe „Hamburg“ und 

don der Goltz⸗Kreitzig, der frühere Landesdirektor „Kiautſchon“ für die Hamburg⸗Amerika⸗Linſe. x 
r Provinz Brandenburg, Wirkl. Geh. Rath von 00 „ der „Prinzeß Irene 
olgende: ass 
Länge in der Waſſerlinie .. 160,00 Meter 
— 520° engl. 


Laderäume, welche zuſammen 11 420 Ku 
en i de e un. ein ehen de 
Ladung zu verhindern, theils mit hölzernen, 
theils mit ſtählernen Längsſchotten verſehen find, 


ie Nahm 
üder⸗Fabrik Bernh. Stoewer Akt.⸗Geſ. in Stettin . Wirk. 
7 . — mit ausziehbarer Lager⸗Levetzow⸗Goſſow und der bisherige Landes haupt⸗ 
fe und ausziehbarer Kurbelachſe, deren Ketten⸗[ mann der Provinz Sachſen, Graf von Wintzin⸗ 
in einer Ebene zwiſchen den Lagerlaufflächen] gerode auf Schloß Bodenſtein. 


| igeor ü endmann in * Ein Schornſteinbrand in der Stoltingſtraße] Breite. 18,30 Meter m Einbringen der Ladung find in jedem Dock ſandten, welche gefaugen find, iA unbekannt. 
eis wald — a — gab geſtern Abend Anlaß zu einer Allarmirung 5 == 60° engl.  Eodeluten vorhanden. 11 horizontale Dampf⸗ London, 19. Juni. Oter vorttegende Wel“ 

| welcher ein federnd angeordneter, von einer] der Feuerwehr. Ein zweites Mal wude dieſelbe Tiefe vom Kiel bis Seite winden von je 3000 Kilo Hebekraft auf dem dungen beſagen: Die Verluſte der internationalen 
Hirituslampe oder dergl. erhitzter Zünddraht auf in Anſpruch genommen wegen eines kleinen Oberdeck. 11,58 Meter Oberdeck und 4 hyodrauliſche Krähne von je 1500 Truppen in Taku waren folgende: Engländer 

| riſchem Wege behufs Zündens ausgelöſt wird. Brandes im Haufe Loniſenſtraße 6—7. ? = 38’ engl. Kilo Hebekraft auf dem unteren Promenadendeck einer tobi, vier verwundet; Deutſche brei tobt, 
Die Waſſerverdrängung (Deplazement) des] dienen zum Löſchen und Laden. Das Schiff | fieben verwundet; Ruſſen ſechzehn tobt, fünfund⸗ 


vollbeladenen Schiffes beträgt 17 600 Tonnen, 
die Vermeſſung ca. 11000 Reg.⸗Tons, das Abs 
la fögewiht ca. 6000 Tonnen. Das Schiff 


erhält zu ſeiner Vorwärtsbewegung zwei vertikale, 
nach dem Syſtem Shlid aus balanzirte vie fache 
Expanſtonsmaſchinen, welche ohne Anwendung 
wird als Paſſagierſchiff 1. Klaſſe eingerichtet und künstlichen Zuges zuſammen 7000 Pferdekräfte 
iſt im Stande, bei 7,925 Meter Tiefgang au p indiziren und dem Schiffe eine Geſchwindig⸗ 
Ladung, Kohlen, Beſatzung, Paſſagieren, Gepäck] keit von 15 Knoten zu ertheilen im Stande find, 
und Proviant 8000 Tonnen Zuladung 5 Anwendung künſtlichen Zuges läßt ſich die 


vierzig verwundet; Franzoſen einer todt, einer 
verwundet. Das ruſſiſche Kanonenboot „Mand⸗ 
ſchur“ flog in die Luft, nachdem ſein Pulver⸗ 
magazin durch eine chineſiſche Granate zur Explo⸗ 
ſion gebracht wurde. Von den Takuforts flogen 
zwei in die Luft, die anderen wurden durch die 
internationalen Truppen erſtürmt. 


„ Konzertgarken das erſte dies jähriges ſtraße 55, warde in einer der letzten Nächte ein 
— aue fa und 100 die .. Ein br 5 r und ein größerer Poſten 

At vorbereitet, daß es an Beluſtigungen nicht | Zigarren geſtohlen. 1 f 
fehlen wird. Es ber an dieſem . 8 * Wir verfehlen nicht, auf das heute, 
en: inden, ferner für Kinder Gratispers|Dienftag, Abend im Garten der Johannis 
laofüng. Fackelpolonaiſe mit Umzug, Aufſteihen[berg⸗ Brauerei ſtaalſindende Konzert beſon⸗ 
3 Luftballons und im Saale Kindertanz. Um] ders hinzuweiſen. Der Eltron fließt dem hieſigen 
ne Heiter keit der Kleinen zu erhöhen, iſt ein be [Zentralverband für Vereinzarmenpflege zu, 
unter Klown gewonnen. Am Abend folgt] deſſen Aufgaben ſehr bedentend zu nennen find, 
| uminakion und Sommernachts ball. während die vegelmäpigen Beiträge nur ſpärlich 

| er Das geſtrige Konzert des Geſang⸗ zufließen. 

Vereins der Stettiner Handwerker⸗ e 
Reſſonrce im Garten des Konzerthauſes war 


wicht fo ſtark beſucht, wie die vorjährigen Garten⸗ Stapellauf des Lloyd⸗Dampfers 


der Am Donnerſtag Nachmittag findet in * Bei dem Kaufmann Spokin, Bellevne⸗ 


nehmen. „Prinzeß Irene“ ift aus beſtem Leiſtung auf 9000 indizirte Pierdekräfte ſteigern A N 
deutſchen Stahlmaterial als Vierdeckſchiff nach ſund dadurch eine Geſchwindigkeit von 16 bis ziorfen-Berichtı 
der höchſten Klaſſe des Germaniſchen Lloyd ger 16 ½ Knoten erreichen. Den Dampf von 15 eee 1 i 
baut. Das Schiff iſt mit einem fih über bie]A:moiphären Ueberdruck für die Haupt und alle re eee A der Landwirth⸗ 
ganze Schiffslänge erſtreckenden, in 22 Abthei⸗ Hülfsmaſchinen liefern 3 Doppelkeſſel mit je 6 ſchef auumer für ‚Pommern. E 
lungen getheilten doppelten Boden verjehen und 2 8 1 Juni wurde für inländiſches Ge⸗ 

durch 18 bis zum Oberdeck hinaufgeführte Queı- u 
Konzer sm . indlichen Kü 8 f & u ſcholte in 14 waſſerdichte Abtheilungen ſo ge Yes „ er, 

Abends — . wa „Prinzeß Irene“. theilt, daß ſelbſt beim Volllau fen von 2 benach⸗ Bar 142 00 Dis ante 52.00 5 
Theil wurde diesmal von dem Muſikkorps der Auf der 7 „ u 5 us ke — d 5 1 8 2 60,00 Mark. 7 ’ 
1488 Lei . ei age: | Mitt ein für Rechnun e ordden „ul otte ſu 2 2 > R 8 
führt — 22 e m Be — Neichspoftdampfer neueſten Vorſchriften des Germanischen Lloyd Meter Länge, ferner 1 Gig von 6,07 Meter 150 . er er 
gut vorgetragener Orcheſterſätze von Beethoven, glücklich vom Stapel. Als Ehrengäfte wohnten ſund der See⸗Berufsgenoſſenſchaft gebaut und Länge und 8 Halbklappboote aus Stahl von 142.00 bis — — Kartoffeln . 

Wagner, Roſſini, Chopin c. Was nun die dem feierlichen Taufakt u. A. bei Kammerherr demgemäß reichlich ſtark bemeſſen, um auch ein⸗ 7,93 Meter Länge. 2 Rettungsboote und 4 Halb⸗ ehe oggen 140 00 bis 145 00 
Männerchöre anbelangt fo bewährte der Verein[ Graf Hahn⸗Neuhaus als Vertreter der feitigem Waſſerdruck zu widerſtehen. Die Tate: klappoote find auf dem über dem Rauchſalon Weizen ‚gar „„ —. 
wieder ſeinen guten Ruf in dem Vortrag ſämt⸗ Prinzeſſin Heinrich, deren Namen das Schiff er⸗ lung des Schiffes iſt die eines Schooners mit 2. Klaſſe angeordneten Promenadeudeck, alle Hafer 128.00 bie 140,00“ Kari offelu 44.00 618 
licher 8 Chöre, von denen die volksthümlichen | halten ſollte, Reichstag abgeordnerer Hermann; fählernen Pfahlmaſten. übrigen auf dem Bootsdeck aufgeſtellt und 5000 Mart 2 5 

Weiſen ganz beſonders gefielen. Das „Jäger⸗Freſe als Vertreter des Aufſichtsraths vom Das Schiff beſitzt bis zum Oberdeck im können mittelſt zweier Bootheißmaſchinen. leicht!“ Stolp: Roggen 140,00 bis 150,00, Weizen 
lied“ von Möhring mit Teuorſolo würde ſo Norddeutſchen Lloyd und Geh. Legationsrath Vorderſchiff 4, im Hinterſchiff 3 durchlaufende und ſchnell zu Waſſer gebracht werden. „Prinzeß Foo er Aue 
reizend vorgetragen, daß auf ſtürmiſches Verlan⸗Schuckmaun vom Auswärtigen Amt. Die Decks. Oberhalb des Oberdecks find im mitt⸗ Irene“ ſoll noch im Herbſt dieſes Jahres die Hafer 135,00 bis 136,00 Karioſſeln 60,00 bis 
gen eine Wiederholung erfolgen mußte. Nach Taufe ſelbſt vollzog Generaldirektor Dr. Wie ⸗ leren Theile des Schiffes noch 3 Decks auge⸗ erſte Fahrt nach Oſtaſien antreten. x * e 


> f —.— Mark. 
dem Vortrage des letzten Chors „Heute iſt heut“[gand vom Norddeutſchen Lloyd mit folgender bracht. Das untere Promenadendeck von ca. 72 EF Platz Stolp: Noggen 150,00, Weize 
gab der Verein ee En ſchönſten Lieber | Anſprache: 5 = Meter Länge und das obere Promenadendeck , a a ne ze 155,00, dan we: Sa 136,00 Mark. * 
„Die Deutſchen am Rio de la Plata“ zum Beſten. Der ftotgen Reihe en Reichs poſtdampfer, ſowie das Sonnendeck, beide von je 8 Neneſte Nachrichten. Kolberg: Roggen 146,00 bis 150,00, 
Somit hat auch das geſtrige Konzert den Beweis] die auf dieſer Werft entjtanden, Dich anreihend, Meter Länge. Ferner iſt auf dem Oberde 5 a ig z Weizen 152,00 bis ——, Gerſte 145,00 bis 
geliefert, daß der Geſang⸗Verein der Haudwerker⸗ ſollſt Du mächtiges Schiff in wenigen Monden hinten eine 34 Meter lange Poop, vorne eine Berlin, 19. Juni. Das 160jährige— — Hafer 132,00 bis 140,00 Kartoffeln 42,00 
Reſſonrce unter Leitung ſeines umſichtigen, ſtreb- in den Dienſt eintreten, der verkehrsreiche 25 Meter lange Back erbant. Die meiſten der Stiftungsfeſt des Regiments der Gardes du Corps bis 60.00 Mark. 8 a 
ſamen Dirigenten Herrn Organiſt Drabandt Fäden zieht von den deutſchen Häfen zu den für den Aufenthalt der Paſſagiere 1. und 2. Klaſſe wird am 23. Juni in feierlicher Weiſe begangen Nienſtettin: Roggen 150,00 bis —.— 
| auf der Höhe fteht und zu den beiten Chören Küſten Oſtaſiens. Als größtes Schiff der beſtimmten Räume befinden ſich innerhalb der werden. Das Programm iſt zur Zeit noch nicht Weizen 160,00 bis —.— Gerſte — 4 
unſerer Stadt gezählt werden kann. Handelsmarine, das je in den Meeren jener Aufbauten auf dem Oberdeck, nur ein ganz ges feſtgeſtellt worden. . ., Haſer 133,50 bis —.— Saathafer 
* Auf recht böswillige Art wurde in letzter] Zonen erſchieuen, wirſt Du ruhmreiches Zeugs ringer Theil der 1. und 2. Klaſſe⸗Kammern iſt Wiltelms hafen. 19. Juni. Der Kaiſer —,.— bis — — Fart eo 
Nacht ein Schaufenſter des im Hauſe Kohlmarkt] niß ablegen, wie Deutſchland in der Vollkraft unter dem Oberdeck angeordnet. Die Räume für wurde beim Eintreffen auf der Rhede vom] Mack. 1 a : 
10 nach der Schuhſtraße zu belegenen Spiel-] ſeiner neugewonnenen Jugend unter der Füh⸗ Zwiſchendeckspaſſagiere befinden ſich ſämtlich direkt Salut der Batterien begrüßt. Die Kaijer-Jacht Platz Neuſtettin: Roggen 150,00, Weizen 
waarengeſchäfts von Ferd. Kröning demolirt.] rung eines thateufrohen Kaiſers, dem wir be⸗ unter dem Oberdeck. Für die Aufnahme von ankerte auf der Rhede. Das Torpedoboot 160,00, Vafer 133,50 Mark aa Er 
Nachtſchwärmer ſetzten einen bei dem Abbeuch] geiftert auf Wweitansfhanenden Pfaden folgen, Kunene 1. Klaſſe find 115 Kammern vor⸗„Sleipuer“ dampfſe in den Hafen, um die Poſt as z 2 
handen, welche vollbeſetzt für 320 Paſſagiere ge⸗ des Kaiſers abzuholen. 


des Oberländerſchen Hauſes in der Gr. Dom⸗ ſieghaft Schritt für Schrilt feinen Weg fort⸗ 
nügen. Für 2. Klaſſe⸗Paſſagiere ſind 34 Kam⸗ Wien, 19. Juni. Der Miniſter des 


ſtraße ſtehenden Wagen in Bewegung und] geſetzt, um ſich ſeinen Antheil an den großen 
trieben die Deichſel in das Schaufenſter des ere] Kultuxaufgaben, die der Völker Europas anf mern vorhanden, welche für 102 Perſonen be⸗ Aeußern, Goluchowsky, erſtattete geſtern dem 
wähnten Ladens hinein, wobei nicht nur die] den Geſtaden des fernen Diivens harren, zu ſtimmt find. In den Zwiſchendecksräumen Kaiſer Bericht über die Situation in China. 
Scheibe zerſplitterte, ſondern auch der Rahmen] erhalten und zu mehren. Weun Dein Hoch können etwa 80 Paſſagiere 3. Klaſſe unter⸗ In gleicher Angelegenheit konferirte geſtern der 
beſchädigt wurde. Von den ausgeſtellten Waaren] ragender Bug in den palmumſchatteten Häſen gebracht werden; dieſe Paſſagiere erhalten Kam⸗ ruſſiſche Botſchafter mit Goluchowekg. 

mern für 2 bis 4 Perſonen. Der 162 Perſonen Nach einem aus Shanghai hier einge⸗ 


iſt ebenfalls ein Theil vernichtet worden. Der Indiens, in den ſchiffbedeckten Mündungen der 
Wagen wurde durch die Bordſchwelle des Bürgers Ströme Chinas oder an den reichgegliederten faſſende Speiſeſalon 1. Klaſſe befindet ſich auf troffenen Telegramm wird bei Peking und Taku 
dem vorderen Theil des unteren Promenaden⸗ gekämpft. 


ſteiges aufgehalten und ſo vielleicht größeres Küſten des japaniſchen Inſelreiches erſcheint 
decks; auf dem oberen Promenadendeck liegt, um Nom, 19. Juni. Wie verlautet, hat Sa 


Unglück verhütet. und von der Spitze Deiner Maſten Deutſch⸗ is 
das Salon⸗Oberlicht gruppirt, der 1. Klaſſe⸗ racco die Kabinetsbildung abgelehnt, und dürfte 


— Bei dem geſtrigen Königsſchießen der] lands ſtolze Flagge und, eichenumkräuzt, } N 
Schützen⸗K En 5 ie r ers| Schlüſſel und Anker des Norddeutſchen Lloyd Damenſalon. Am Hinterende des oberen Prome⸗ neuerdings Pellour mit der Kabinets bildung bes 
nadendecks der Rauchſalon. Da die Anfbauten traut werden. 


zielte Herr Büchſenmachermeiſter Oſchatz den] flatternde Grüße ſenden, werden deutſche Herzen 2 B: i 
beſten Heer ee — Srandehiguß für Hale jubelnd Dir enlgegenſchlagen. Deutſchem Erze auf dem unteren Promenadendeck nicht bis zur Rom, 19. Juni. Dem „Opinione“ zufolge 
Schiffsſeite reichen, das obere Promenadendeckſ hat England neuerdings Italien empfohlen, in 


Wilhelm II. und errang damit Se. Majeſtät die] entſproſſen, mit deutſcher Kraft gejchmiebet, |< 0 hen, ) | ? \ 
Königswürde. Bei der gleich nach dem Schießen] ein Stück deutſcher Muttererde, ſollſt Du einen ſſowohl wie das Sonnendeck aber bis dahin ger China Gebietserwerbungen vorzunehmen. 
führt ſind, ſo ſind auf beiden Decks 60 Meter London, 19. Juni. Ein Telegramm Lord 


ſtattgefundenen Abendtafel brachte der erſte Vor⸗ Namen führen, der jedem Deutſchen im aſiati⸗ d, . 
figende, Herr H. Volkmann, das Kaſſerhoch aus,“ ſchen Oſten lieb und werth geworden, den lauge geſchützte Promenaden vorhanden, welche Roberts“ berichtet: Baden⸗Powell kam Montag 
welches mil Begeiſterung aufgenommen ſpurde. Namen der edlen Fürſtin, die dem hohen Ge⸗ augenehmen und luftigen Aufenthalt für die] Mittag in Pretoria an. — Die „Central News“ 
— Nachdem der Schnelldampfer mahl, als ihn des Kaiſers Wort über die Paſſagiere gewähren. Der 100 Perſonen faſſende berichten, Baden⸗Powell ſei für einen ſehr wich⸗ 
Salon 2. Klaſſe befindet ſich ebenſo wie der] tigen Poſten auserſehen, wahrſcheinlich für den 
Zamenjolon, in der Poop, während 105 Rauch⸗ des eee eee n 
> mmer 2. Klaſſe in eine u der Poop / iell wird gemeldet: eymour und die 
) g aus e ſunterge ca . e 8 be ue Fi 2 e Tappen Rab nach Dlenifin zurück⸗ 
5. Juli die erſte Reiſe des " lle lons 1. Klaſſe werden aufs ele⸗ gekehrt. 3; 
Newyork. ö f meerumrauſchte Geſtade berührte. Im Auf- gauteſte ausgestattet, die Salons 2. Klaſſe ge⸗ London, 19. Juni. Ein Shanghaier Tele⸗ 
* Zu der diesjährigen Konferenz trage Ihrer königlichen Hoheit der Prinzeſſin täfelt und polirt. Alle Kammern werden bequem gramm meldet, aus angeblich guter Quelle vers 
Preußiſcher Landesdirektoren, die,, Helurich von Preußen taufe ich Dich „Prinzeß und wohnlich eingerichtet, auch iſt auf eine große lautet, daß drei deutſche Offiziere die militäriſchen 
wie bereits früher angekündigt, heute im Land⸗] Irene“. : Anzahl Bäder Rickſicht genommen. Alle Wirth⸗ Nathgeber der Chineſen ſeien, die Admiral Sey⸗ 
hauſe hierſelbſt ihre Berathungen beginnt, ſind „Der Taufakt wurde alsdann in üblicher ſchaftsräume find in zweckentſprechender Weiſe mours Verbindungen abgeſchnitten haben. 
eingetroffen die Herren Landeshauptmann Geh. Weiſe vollzogen und ging das Ablaufen des angeordnet; es find vorhanden; eine mit Herd Der „Globe“ erklärt, die Abſetzung und 
Ober⸗Regierungsrath Klein⸗Düſſeldorf, die Lau⸗ prächtigen Schiffes ſchuell und durchaus tadellos und Dampfkochtöpfen ausgeitattete Küche für Verbaunung der Kaiſerin und die Wieder⸗ 
deshauplleute von Dziembayski⸗Poſ vv. ktiedeſel von Statten. Auf der Werft Hatte ſich, wie 1. und 2. Klaſſe, für 400 Perſonen ausreichend, einſetzung des Kaiſers jeien die einzigen Maß⸗ 
Frhr. zu Eiſenach⸗Kaſſel, von Blandt⸗Königsberg, ſtets bei derartigen Gelegenheiten, eine Menge im Mittſchiffshaus eine Dampfküche unter der nahmen, die China vor der Zerſtückelung retten 
Hinze⸗Danzig, Holle⸗Münſter i. Weſtf., die Lan⸗ Schauluſtiger eingefunden, deren Hurrahrufe dem Back, eine große Bäckerei, 2 Dampf backöfen, ein könn gen. Das ſei jetzt der Hauptpunkt der 
desdirektoren von Graba⸗Kiel, Frhr. von Man⸗J Dampfer das Geleit gaben. — Die Gäſte des Deſtillirappärat, eine Pautry 1. und eine 2. Klaſſe ganzen Schwierigkeit. Sollte Rußland für die 
teuffel⸗Berlin und Lichtenberg⸗Haunover, der „Vulkan“ folgten der Einladung deſſelben zu mit zugehörigen Aufwaſchräumen. Zur Kühlung Beibehaltung der Kaiſerin eintreten, jo müßte 
Laudesſyndikus Geh. Regierungsrath Gürich und einem kleinen Gabelfrühſtück im Hotel de Pruſſe. von Provianträumen und eines Ladekühlraumes] England die Lage in ganz anderem Geiſte bes 
der Landesrath Ferche aus Breslau, die Lande s⸗ Nachſtehend laſſen wir eine Beſchreibung des ſind 2 Kühlmaſchinen vorgeſehen, mit Hülfe handeln, als in dem, der Rußland bisher ger 
räche Kehl⸗Düſſeldorf, Pothmaun⸗Münſter in] Schiffes folgen. Der Reſchspoſtdampfer „Prinzeß deren auch Eis hergeſtellt werden kann. Sämt⸗ |ftattete, die herrſchende Stellung in Nordchina 
Weſtf., Nothel-Poſen, Hennecke⸗Merſeburg und Irene“ iſt das dritte der vier Schiffe, welche für liche Räume des Schiffes werden aufs aus⸗ einzunehmen. Pflicht des Auswärtigen Amtes 
die Landes bauräthe Geh. Baurath Bluth⸗Berlin, die Reichspoſtlinie nach Oſtaſten auf der Werft! giebigſte ventilirt und elektriſch beleuchtet. Es ſei es, auf Abſetzung der Kaiſerin und Wieder⸗ 
Varrentrapp⸗Königsberg und Sprengel-Haunover.] des Vulkan“ im Bau beg iffen ſind. Die beiden ſind ca. 900 Glühlampen von je 25 Normal: | einjegung des reformfreundlichen Kaiſers zu be⸗ 
Als Gäſte nehmen ferner an den Berathungen! Schiffe „König Albert!“ und „Prinzeß Ileue“ kerzen in dem Schiffe vertheilt. Zur Lieferung iſtehen. Dieſer Wechſel müßte die Grundlage 
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und 3 Einfachkeſſel mit je 3 Feuern (zuſammen 
alſo 27 Feuer). Die vorhandenen Kohlenbunker 
faſſen 1780 Tonnen Kohle. An Rettungsbooten 
führt die „Prinzeß Irene“ folgende aus Ho lz 
gebaute Rettungs boote: 10 von 9,14 Meter 
Länge, 2 von 7,93 Meter Länge, 1 von 5,07 


Anklam: Roggen 146,00 bis 147,00, 
Weizen 148,00 bis —,—, Gerſte 150,00 bis 
—,—, Hafer 136,00 bis 144,00, Kartoffeln 
36,00 bie 40,00 Mark. 

Stralſund: Roggen 148,00 bis —,—, 
Weizen —,— bis —.—, Gerſte — — bis 
—.—, Hafer 145,00 bis —,—, Saatgerſte 
—,—, Kartoffeln 40,00 bis —,— Mark. 


Ergänzungsnotirungen vom 18. Juni. 
5 (nach Ermittelung): Roggen 
151,50, Weizen 153,00, Gerſte —— Hafer 
152,00 Mark. g 
Platz Danzig: Roggen 145,00 bis —.—, 
Weizen 158,00 bis —.—, Gerſte 135,00 bis 
136,00, Hafer 132,00 bis 135,00 Mark. 


Weltmarktpreiſe. 

Es wurden am 18. Juni gezahlt loko 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
und Speſen in: 

Newyork: Roggen 156,00 Mark, Weizen 
184,50 Mark. 

8 & Weizen ns 0 En Welten 

fin: Roggen Ma 
172,00 dart. 0 N 

Riga: Roggen 154,25 Mark, Weizen 

170,50 Mark. 


Magdeburg, 18. Juni. (Rohzucker.) 
Abendbörſe. (1. Produkt Terminpreiſe Tranſito 
fob Hamburg.) Per Juni 10,85 G., 10,92 ½ 
B., per Juli 10,85 G., 10,95 B., per Auguſt 
10,92 ½ G., 10,95 B., per September 10,65 
G., 10,72 ½ B., per Oktober⸗Dezember 9,52½ G., 
9,55 B., per Jauuar⸗März 9,67½ G., 9,70 B. 
Stimmung ruhig. 

Bremen, 18. Juni. Raffinirtes Petro⸗ 
leum loko 6,65 B. Schmalz höher. Wilcox 
in Tubs 35 ½ Pf., Arm ar ſhield in Tubs 35 ½ Pf., 
audere Marken in- Toppel⸗Eimern 36¼ Pf. — 
Speck feſt. 


Vorausſichtziches Wetter 
für Mittwoch, den 20. Juni. 
Heiter und warm, geringe Wolkenbildung. 
n „ 
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Johannisbad "ice. derade Kotz' Concert arten Bellevue-Theater 


im t 1 1 BP 7 1 > 7 * g 
In = mi en os böhmiſche ar Dampf-, Benz IA II. Mittwoch: zen A; 59 5 — Braut-Sei d enstoffe 7 
Eröffnung 14. Mai. In einer an großartigen E ä och: 5 > l } 
an önpeiten reichen Gebirgsgegend, in 9 0 7 Petrole un- Gutenbergſtraße 7, Inhaber: Emil Krukow. Bons giltig. Im Himmelhof. in rg eng 10 auch Na ' . 
Lage. Bahnſtation: Freiheit Johannisbad, Oeſt. . 3 Nachmi Donnerstag: ! Unter blonden Bestien. weißen, ſchwarden und farbigen Seidenſtoffen jeder ) 
bahn. Directer Wagenverkehr mit Durchfahrts⸗ 0 B Donnerftag, den 21. Juni, Nachmittags 3 Uhr: 3 f Art. Nur erſtklaſſige Fabrikate zu billigſten 
K. Noten = sole Bons ae en Engros⸗Preiſen meter⸗ und robenweiſe an Private 


porto- und zollfrei. Tauſende von Anerkennungs⸗ 

ſchreiben. Von welchen Farben wünſchen Sie 

Muſter? Dopp. Briefnorto nach d. Schweiz. 
Seidenstofl-Fabrik- Union 


Adol Frieder * V rie (Schweiz), 


Königl. Hoklieferauten 


ſtationen: Breslau, Berlin, Wien und Prag. Große, in allen Größen und für jeden Zweck find billig 0 3 0 "a U N & \ "art. Extra = © t 

£ 8 990 Ba in⸗ und wärmere Wannen⸗ u. = 8 4 . le x = Im Concertgarten täglich: ‚wire oneer 

Eprubetbäder "tische 5 Aerzte. Maſſage. Apo⸗ — e «| Ul. l el enden 68 der Theaterkapelle. Wochentags Entree feel. 
a: 8 7 der Theaterkapelle. A 


lektr chtung. Poſt⸗ und Telegraphen: | —- —— er 2 ö 
. e „Große Auswahl in: Tilſiter feine ſchmacthafte Waare, K ä f e und Do p el⸗Concert Elysium- Theater. 


a g ha RER e in Poſtkolli per Pfund € . 
und ausländischer Zeitungen. Concerte täglich zweimal 55 Pf i 4 der 1. öſterreichiſchen Damenkapelle „Gebirgsblume“ 5 . 2 5 
; } a 8 55 Pfg., verſendet frauko Nachnahme öſterreichiſch Mittwoch: WIT 
in 5 rag 3 n dee a Feel 8. Schwarz, Metve, Weftpr. Gratis Verlooſung Große Kinder Fackel Bons üg Die Stroh itt e. 
Tanz ränzchen, ö — Reſtaurants. 2 ud Kuhmolke.( — —— polonaiſe. Humoriſtiſcher Umzug der 2. Muſik⸗ Schwank in 3 Akten von R. Mirch und W. Jacoby. 
wohnungen. Mineralwäſſer. Ziegen u ö kapelle ſowie des Clowns adau. Gaſtſpiel der Hof Solotänzerin 


Heilanzeigen: Gegen Nerven⸗ und Rückenmarksleiden, - rc 4 
cheumatiſche und gichtiſche Zuſtände, Lähmungen, Sero- N WER A u ſt e igen dDonnerſtag: 2 n, e et 
: N Zons ungiltig. | Tänzerinnen Trudi u. Lottohen 

eines Rieſenluftballons. ens angie 


phuloſe, Bleichſucht, Frauenkrankheiten, Verarmung des 
8 125 dau Der Tugendhof. 
Kindertanz mit Confect - Regen im Saal. 5 


Blutes und Entkräftung nach conſumirenden Krank 
heiten, chroniſche Hantausſchläge. Empfehlenswerth als] 
f 8 — r < . 
be Scbes und erhilt ein Sons gratis, ug Freiag: | Die Dame von Maxim. 
E Täglich: Garten⸗Konzert. Thegterbeſucher frei, 


Sr e Ber — 3 * 21 8 a d = 5 r 
Vertreter. Crosse italienische Nacht Concordia -Theater. 
00 Han J. F. Lubbe in Alkmaar (Holland) ncht verbinden mit b Halteſtelle der eleltriſchen Straßenbahn. mai 
nover edwigſtr. 18. einen Vertreter für den Verkauf feiner holländiſchen] (& 7 Heute Mittwoch, den 20. Juni 1900: 
Erziehungs- u. Pe — Anerkannt Käſe. Erſerderuh iſt Bekanntſein mit der . Großem Sommernachtsball. Grosse Speelallekten- Vorstellung. 
gut. Kleine Klaſſen. Möglichſt individuelle Ber und prima Referenzen. ) Auftreten des beliebten Humoriſten J. Pauli, Gaſtſpiel von Irl. Bertha Rother, 
nt, Erfahrene und gediegene Lehrkräfte. Entree 15 I. — Kinder 10 H. ſowie Artiſten und Spezialitäten nur 1. Ranges. 


Die Einführung der natürlichen Mineralwäſſer in. 
Frankreich unterſteht der beſonderen Kontrole der 
erſten Medizinalbehörde — La Faculte de 

decine — zu Faris. Dieſelbe läßt durch den 
franzöſiſchen Konſul die Qucllenverhältuiſſe des ein⸗ 
zuführenden Mineralwaſſers prüfen und unterzieht die 72 
von demſelben eingeſchickten Proben einer eingehenden 
Unterſuchung. Auf Grund einer ſolchen Unt rſuchung 
und der vorzüglichen Reſultat derselben iſt dem 
Schloss - Brummen Gerolstein, nur 
ücht mit der Krone“, ſchon vo. geraumer Zeit die 
Erlaubniß ertheilt worden, ſein hervorragendes 
Mineralwaſſer in Frankreich einzuführen, eine Bevor⸗ 
zugung, welche nur ganz wenigen deutſchen Quellen zu 4 
Theil geworden iſt. Hauptniederlage für Stettin 
und Umgebung: Aloys Doering, Stettin, Big 
marckſtraße 17, Mineralwaſſerfabrik mit clektriſchem 
Motorbetrieb, Telephon 3068. PS, 


5 [4 8 i 75 8 
Bernstein 
öchſt reiſen. 
in b. Koller, Hoflieferant, 
gar Beruſteinwaaren fabrik, m 
Berlin, Alexalderſtraße 40. 


8 


Nacheur. Auskünfte ertheilt bereitwilligſt die 
Curecommission in Johannisbad 
bei Trautenau (Böhmen). 


A, 
U 


Morgen Donnerſtag, den 21. Juni 1900: 


enfion und gewiſſenhafte Beaufſichtigung. Die f 8 RR 9 Hierzu ladet freundlichſt e 8 Speeialltäten - Vorstellun 
Anſtalt umfaßt die Kel von Sexta bis Ober⸗ rosse Spe. 8 a 
prima mit gymn. ie een Lehrplan. Beſou⸗ 77 p° Ah Emil Krul Krukow. Nach der Vorſtellung: 


dere Klaſſen für die Vorbereitung zum Einj. 2 Großer Feſt⸗Ball. BR 
rei. Sectabetten und ahneſchsEramen. Stettiner Bock-Brauerei. es 000 Been ed bie Vorfelungen in den 


Mich 99 beftanden 56 Zöglinge d. Anſtalt ihre fait 8000 Perſonen faſſenden, prachtvollen Garten ftatt. 


—.— Proſpekt d. d. Direktor C On Cer t 8 AT t en. Große Specialitäten-Vorfiellung, Stern-&-Säl @s 


— — Tägli A verbunden mit grofem Garten⸗Konzert, 
äglich Auftreten der ausgeführt v. d. Kap. d. Pom. Feld⸗Art⸗Reg. Nr. 2, 20 Wilhelmstraße 20. 
0 


Gr. Geſe Uſchaftshaus | hier allbeliebten 2 Streig en 8 8 8 Aa 8 its 5 — 9 
mit großem Saal und Garten, Gebäude neu, Nluge- Zimmermanm’s Sonn, Sener, 4 Be un Anfang 8 Uhr, N S . nur 10 Pfg. Entree. 


fort zu verkaufen. 92 ochenkags Entree 25 Pfg. — Reſerv Platz 50 Pfg. r. Ww. E. Waselewsky. 
Offerten an die Grpdition dieſer Zeitung, Kirch⸗ L j il 87 ß en s 20 Pfg. — Reſerv. Platz 40 Pfg. fi - 
J?» :x K 2 ger anger © Bei enen e hi Bor: Alte Liedertafel 
Flottes Neiſe⸗Hotel | gm an ber Age 50 3, im Lorvertanf 40 „| MeRuns in dem vemonirten e ftntt. , 
raubt. Ng, Meitenbunge, allbetonnt und * i den eien für 8 Verfonen 5 A find du babe v Note 11. 
ommixt. e Lage, in ganz vorzüglichem bi den Herren I Schulzenſtr. t 2 f 
Hande, große Wirtbichafteräume, Spee ! deplatz 34/35, Fan ow, Gr. Laſtadie 19 = arıete eater., 
dane, J h e e eder. Brad: an ce Brel GUN, Fan ae, ©r,&iai Hypothek Darlehen 


d Stall „U e f ü Ländl. Grund sofort und ſpäter. Täglich: 
un ungen 90 genau nachzuweiſen, * Bei ungünſtiger Witterung im Saale. ne en — e Valet . Große Vor ſtellung 


Waſſerſtand. 
Stettin, 19. Juni. Im Nevier 5 38 Meter. 


Ramttien-Machrichten aue“ anderen zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Dr. med. Kurt Kraſting 
[Deiuben bei Dresden]. 

Verlobt: Frl. Meta Zobler mit dem Kaufmann 
Herrn Erich Lift [Greifswald]. Frl. Meta Krumm mit 
Herrn Eruſt Hollſtein [Greifswald]. 

Geſtorben: Steinmetzmeiſter Andreas Radam, 72 
Jahre [GützkowJ. Rath herr a. D. Auguſt Fielitz, 52 
Jahre [Greifswald]. Frau Marie Haeckermann geb. 
Fleiſcher [Greifswaldl. Hedwig Tank, 13 J. [lt 
damm]. Frau Emma Scharping geb. Süß Pyrit 


— 


Technikum Strelitz a. 


Ingenieur-, Techniker- u. Meisterkurs 


0 


jof preiswürdig mit A Anzahlung zu ver 47 Uhr: aschinen- u. Elektrotechnik 
ee ‚dere Jeden Mittwoch Nachmittag von Uhr: Künſtlern L Nn 4 5 
ene Lend, Sehe ee , „, Große Ertua + Familien ⸗ Vorſtellung. Berlin SW. 12, Ainmcrfte. 87, = 1 — — 


* 


Hamburg, den, 18. Juni 1900. 


Neueſte Nachrichten Straßen, Ducchfahrten, Pferdeftälle, Werkitätten 


S 6 er ko aus imprägnirtem Kiefern⸗ oder amerilaniſchem Holz, 2 


r die Bewegungen der Dampfer der a 
; rika⸗Linie Sa: rn u amerik. Vellowpine Ne 
Bam burg Ame a⸗L - 03 EYE 2 Fußböden 9 115 deutet Eteinsiide, ORDER 
„Alemannia“, 15. Juni in St. Thomas. es . aſt- und ſplintfrei. nk 5 a 1 0 
0. „Auguste Viotoria“, 15. Juni 5 Uhr Nachm. i EN dauernde Fugenloſigkeit garautirt. PH 5 Bohukamarıe: 
1 in Newport. SEE Stab- und Riemen - Fußboden »Berdoppelungen 10 und (/" unmer melir Fiedemanrt's 
D. „Belgravia“, von Newport nach Hamburg, 16. EN 14 mum ffarf, ohne Entfernung des alten Fußbodens und RZ 8 vobtrefnicher Be 5 
Juni 5 Uhr 30 Min. Nachm. von Cherbourg. > 8 LEN, Fußleiſten, fertig verlegt, per Meter von 2,60 an. EIS er er 
„ „Bengalia“, 15. Juni 11 Uhr Vorm. in Balti⸗ 2 f 5 ＋ re pp e n 8 tu ren N \ Fussbo enlack mit 
more. . g. 17.1 3 , 8 71 em Wellowpine fertig bearbeitet. N Sa 5 r Sehr haltbar,’ schnell troolc- 
„ „Bethania“, von Baltimore nach Hamburg, 17. f A . 7 aus aſt⸗ und ſplintfreiem We U tig 8 8 i nend, bequem zu verwenden! 2 j 
Juni 5 Uhr 30 Min. Nachnt. von Gravesend. 0 . 3 a Bau ganzer Treppen $ ES u ; beq | 
„ ;Christiania“, von Genua nach Newyork, 17, 5 5 IT ER NEN N l 7 , . 2 76,77 Niederlage in Stettin bei H. Lämmer- 
* Se He ig in or . 2 2 S rn offeriet billigt AB 4 9 8 2. Arthur Schwarzrock, j 
2 „Constan „Juni in Newor ® = % w 5 :h-Karlstrasse 28. 
A „Fürst Bismarok#, von Hamburg nach Wo gaſter Aetien 2 Geſellſchaft für Holz earbeitung, 
Newyork, 15. Juni 5 Uhr 20 Min. Nachm. von 1 4 


Cherboucg. vorm. J. Heinr. Kraeft, Wolgaſt. 


* F von New⸗ ri Näheres durch Herrn Zimmermeiſter Lösewitz, Kurzeſtr. 1. Telephon 691. 
„ „Hercynia“, von Hamburg nach Weſtindien, 14.938 ö — 


die größten und 

rebse ſchmadhafteſten der 
9 Welt. Springlebend 

— aus erſter Hand 


— 
franko 40—50 ausgeſuchte Solokrebſe 7,50 
60 Rieſenkrebſe 6 Ma. 20 er 5 Pe 


L 1 
ä — — —ę 


Juni 11 Uhr Nachm. von Havre. . 8 5 — 5. * — 
Sr „Kaiser Friedrich“, von Newyork, 15. Juni Pr t auf 24 Welt- und Industrie-Ausstellungen. K. Roth, Dieditz i. Schleſien. 
5 Uhr 45 Min. Nachm. auf der Elbe bei Cux⸗ N BT: 7 


SFiohlenſihze-Eimfehſachen. 


haven. ER ie 
D. „Ehoenicia“, von Hamburg via Bonlogne fur 


Mer nach Newyork, 17. Juni 4 Uhr 20 Min. Spezialität: 
. A f Walk ⸗ Schuhe und Stiefel, 
„ „Palatia“, 16. Juni 10 Uhr Vorm. von Newyork a f 
via Cherbourg nach Hamburg. Sehifferſehnhe, 
{ „ „Patricia“, 15, Juni 2 Uhr Nachm. in Newyork. empfehlen 


„ „Scotia“, 15. Juni Mittags in Genug. 
» „Sambia“, 15 Juni in Yokohama, 
„ „Sardinia“, 17. Juni von St. Thomas via Havre 
? nah Hamburg. 
„ „Sibiria“, von Oſtaſien nach Hamburg, 15. Juni 
4 Uhr 20 Min. Nachm. Cuxhaven paſſirt. 
„ „Sicilia“, 16. Juni 4 Uhr Vorm. in Montevideo. 
„ „Westphalia“, von Hauburg via Quebec nach 
Montreal, 17. Juni 11 Uhr 45 Min. Vorm. 
Cuxhaven paſſirt. 


Jul. Fein Söhne, 


Filz: und Schuhwaarenfabrik, Hartha in Sachſen. 


Jagdgewehre Nee 
sten Zu Ben 


Teschins, Revolver, Munition und Jagd- 
»eräthe versendet billigst. Illustr. Catalog gratis 


H. GREVE, \euunnaenkun: 
os 
Bubenbahn. 


3000 mtr. leicht verlegbares Gleis, 750 ‘mir. feſtes 
Gleis und 25 Wagen, ca. 2 ebm Inhalt, Stahlmulden⸗ 
lipper und Weichen, gebraucht aber vorzüglich erhalten: 
in Vorpommern lagernd, billigſt zu verkaufen oder zu 
vermiethen, eventl. in Theilquanten. Offerten sub 
J. O. 6171 an Rudolf Mosse, Stettin, 


Briefmarken, ca. 180 Sorten 60 Pf., 

1 O cg. 80 Sorten 35 Pf., 100 verſchiedene 

- überſeeiſche bei G. Zeohmeyer, 
Nürnberg. Satzpreisliſte gratis. 


Erfahrene Erſtwärterin 


Stettin, den 23. Mai 1900. 
Offene Stadtrathſtelle. 

In hieſiger Stadt ſoll die wengeichaffe..e Stelle 
W ne To beſoldeten Stadtraths auf zwölf 


Fabrikation alleiniges streng gewahrtes Geheimniss der Firma: 


H. UNDERBERG-ALBRECHT 


Hoflieferant Seiner Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm II. 


am Rathhaus in RHEINBERG am Niererrhein 


einander folgende Jahre beſetzt werden. 21 
eignete Bewerber, d. h. ſolche, welche die Befähi⸗ 
= zum Ri teramt oder höheren Verwaltungsdienſt 


ichgewieſen haben und bereits im Staats⸗ oder Kom⸗ 

maldieuft beſchäftigt geweſen Find, werden einge⸗ 

en, ihre Geſuche unter Beifügung der Zeugniſſe und 
aus Lebenslaufs in der Zeit vom 10. Juli bis 
30. Auguſt er. bei dem unterzeichneten Stadtverord⸗ 
neten⸗Vorſteher einzureichen. 


8 Anfangsgehalt iſt bei einer vierjährigen Dienſt⸗ g > MARKE. Gegründet 1846. zu Anfang November nach Schönlauke geſucht. Aner⸗ 
t nach dem . auf = 2 feſtgeſetzt, Gegründet 1840. 8 a = — ira SER C. 36 au die Erpedition d. Itg., 
eigend von 3 zu 3 Jahren um 600 % bis zun Kirchplatz 3. 5 . 
Eiftgehaft von 9000 A Hierbei wird die über oonekamp b Bi likö 1 Eine Hagel⸗ und Froſtverſicherungs⸗ 
3 Aeg n abgelegte Dienftzeit alan Bitter Anerkannt ester itter 1 Or Geſelſchaft 5 6 BR für n 
. ee e d ‚N a. G. 
e en e ie 5 Ha ee | Aromatisch wohlschmeckend ein ebenso angenehmes wie wohlthuendes Getränk. Auf der Reise, Reg.-Bez. Stettin eine 
nung geregelt, doch wird die bereits errorbene Pen⸗ 5 


im Manöver, auf der J besonders zu empfehlen. Bei agenxerstim ungen, Verdauungs- 
störungen, er e ete. von vorzüglichster Wirkung. Ein Theelöffel Underberg-Boone- 
kamp in einem Glase Zucker- oder Selterswasser giebt eine urststillende vortreffliche Limonade. 


Unentbehrlich für jede Familie! 


ſionsberechtigung gewährleiſtet, bis die nach der Städte 
ordnung erdiente die gleiche Höhe erreicht hat. 

Die Reliktenverſorgung iſt wie bei den Staats⸗ 
beamten geordnet. 


f Der Stadtverordneten⸗Vorſteher. 


General Agentur 


einzurichten. Geeignete Bewerber, denen 


ein hohes Einkommen geboten wird, wollen 
1 92 2 Dr. Sehartam: _ = Man verlange ausdrücklich: Underberg-Boonekanıp. unter Darlegung ihrer verſönlichen Ver⸗ 


hältniſſe pp. Adreſſen unter P. S. 88 
in d. Exp. d. Bl., Kirchplatz 3, niederlegen. 


1 ae 7 75 A ERS 
Suderode car, Soolbad, Klimat. Kurort, Mohr's Hotel. Gegründet 876. 
4 Penfion, Kur⸗ und Badehaus 1 Rang., nüchſt dem Walde. Altrenomm., vollſtändig N 
reuovirt. Müßige Preiſe. Terraſſenf. Garten, gr. Veranden, Balkons. Aufmerkſ. Bedienung. 
Jernſprecher Nr. 11. Proſpekt ꝛc. gratis durch den neuen Beſitzer 
Albert Schrader. 


D—2— — ir m ͤ a un — 


| 
1 


Elektra, 


Berliner Elentrolechnikum. 
Höhere Lehranſtalt. 


Praßliſche Lachſchule für 
Elektrotechniker, 


Clektroingenieure, Werkmeiſter, Monteure, 


a Elektromechaniker. 

. Curſus für Einj.⸗Freiwillige. 

i Keine Vorkenntniſſe erforderlich. 
rief, Diplom. Stellung. 


* 


Lehrb 


h 8 | 
\ 5 1 N 
3 Natürliches Mineralwasse f 
l N Tafelgetränk 1. Ranges. 


5 12 Ber Broivefte gratis 
{ * Ppringenitt. Berl! 
; Sg ; pine R . 21 ie a 
. ort Station der 8 , 0 } Aerztlieherseits bestens empfohlen bei chron, Magenkatarrh, jlasen- un ievenleiden. 
8 Bad Thal Zweigbalın Wutha-, Ulnfirirtes Familienblakt. a Aelkeste gates des Bezirks Gerolstein. : 
F; b Ruhla. Herrlichst N £ % Hauptniederlage für Stettin und Umgebung: K 10 Tae 
2 _ i r | “ T d gelegen, Illustririe : ierteljahrlich 1 Mar 75 fennig. Bismarekstrasse 17, Minerafwusserſnbrik mit elektrischem Motorbetrieb, Telephon 3068. 
en } ’rospekt is d . , 2 in, Rlieinpreussen, 
Er Mm 1 ur. Mal . ee Sr Abonnements bei allen Buchhandlungen und Poſtauſtalten. me 6c g 
5 . Romane und Erzählungen hervorragender Autoren. t ED 2: — — 
8 Bad Wildun en = Belehrende Artikel aus allen Wissensgebieten. 7 
2 Künſtleriſche Illuſtrationen. Jährlich 14 Extra⸗Kunſtbeilagen. 1 1 W 5 B 1 » N 3 

2 . „ 

3 Probe-Nummern ſendet auf Verlangen gratis und frauko E= @ £ 2 E IAA N) 88 45 


Hötel und Pension (*) 


Zur Königsquelle 


Penſion von 30 % an per Woche. 


Die Verlagshandlung:' Ernst Keil’s*Nachfl. in Leipzig. 44 Wilhelmstr. Berlin W. Wilhelmstr. 44. 


Vornehme, rubige Lage, komfortable Zimmer. Im neuen Bädeker mit einem * 


N Nr 


Fernſprecher Nr. 7. B. F. Ende. und dem Prädikat gute Küche aufgeführt, Franz Vollborth, Hotelier. 
= 1 2 € Sud e 3½/ —— Kur⸗ u. 9 . 499,50 Oeſter. Silber-⸗Reukeſ. 1 9650 Ir. Ctr.⸗B.⸗Pfdbr. 3 ½ 90,806 Dentſche Eiſenb.⸗Obl. Heſterr. Kredit =, dans. Mas. St 365,008 
Berliner I örfe e 9 D e 55 1 z — = 8 2 11000 100 0%. enn. Obü⸗Berf⸗A. Ie. 40 u Siber 229508 
1 1900 Verliner 1876/92 „ 3½ 93,4 0 Ponmerſche , 4 99.50 00 1860er . 4 11365 |. „ Com. ½ 91506 Ae eder * Bench, 25 10550 Hirſchberg 908 5 
IJInni Ar „ 43½ —.— 2 „ 3½ 92,30% „ 1864er L. 35.90 cr. Hyp.⸗A.⸗B. 4½ —— Alidaumm⸗Colberger m br. Central⸗Bod. 2.00 0% „ Maſ chin. 00 
vom 18 Jun er „ 9% —— Woſeiſche 4 100.00 0 Porlng. Slade 4% 86,100 2 8 3% 91,508 Bergiſch⸗Märkiſche 93,90 Br. Hypotheken⸗Baut 131,608 Höchſter Rarbiv 375,008 
: N Sortnumder „ 3½ —.— 2 „ lat . |Mmänt. At. 5 . Ar. Nſdbr De 3½ 91.75 / Braunſchweiger =, beichsbank 157,40 Hörderhütte A. 11,509 
5 2 Düſſeldorfer al —.— Preußiſche > 4 | 99,50 2 1889 480,40 Bh. Hyp⸗Pfobr 4 | 99,506 „ Laludesb. —.— bein. Hypoth.⸗Bauk —.— Hoffmann, Stärke 176,758 
8 Wechſel. 1 „ 3% — 3½ 92 50 G Muff. conſ. Anl. 1880 | 49.90 B Nhein.⸗Wefif. Ode. 4 28,20 6 Dorkmund⸗ (r. Enid, . Sächſiſche 187 00 % Foſſmaun. Waggouf 269,75 
4 Amsterdam 9 — ſelberfeden „ 3½ —— oben. . wel. 410,0 | „ Gold- „ 1881 | —-- She 6% 9950 aten e —— j@elbentidhe Peg 12% och Flſe. erg, 2 
= 0 Ta.] Eſſener „ ½ —.— = 3175| 93,10 Staatsrente 498,30 Schleſ. Boden 398, Magdeburg⸗Witkb. me F odenrered. | —,— Kölner Vergivert ‚ 
75 ne: Plätze 1080. 8 Falbermtter „1897 17 = Sale x 4 0 „ Pr.⸗Aul. 1864 | 5 305,00 Schwzb. Hy. 35 me Stargard⸗Küriu EL.... cis Wiſpelut 8 ul 
er k Ta —.— alleſche „18863½ —.— |Schlefüiche 4 4 99,506, 886% 5 5 4 | 99,506 7 " „ St.⸗Pr gan, 
+ 6 T0 —.— aun. Prov.Dbt. |3| —- 5 „ Bl W. Siga. Obl. % 98,50@|Stett. Nat-B . 4½% —— eSgchiſſfahrts- Aetieu. 8 e ee en 
3 Be; 20 ' Stadt⸗Aul. 3½ —.— Schlesw.⸗Holſt. „ 4 99,400 Schw. Hyp. 1904 4 —— 3 4 | —— — En BEE a He 258 1 
= Mädrid a —.— (Kölner 3 5 „ 4 ½ 92.600 Serb. Gd.⸗Pfdbr. 5 96,00 60 „ % 3%) —-- Argo Dampſſch 103,606 G Löiwe u. 6, 389 mr 
3 New Aort 70 —.— [Magdeburger ½ De. Aramiſch⸗Lüueb. Sch. 5 —.— | „ amort. St. 4 61.0% c0Weſtd. Bde. 99,256 Breslauer Ahederet. 129200 1 11778 0 Madden. Aua a ee 
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